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70 Jahre Patenschaft und Partnerschaft mit Broumov

V.l.n.r.: Erik Buchholz, Vorsitzender des Heimatkreises Braunau/ Sudetenland e.V., Helga Buhl, 
Heimatkreisrätin - Mitglied des Partnerschaftskomitees und Dolmetscherin, Oberbürgermeister 
Dr. Uwe Kirschstein, Prof. Dr. Matthias Stickler und Walter Hecht, Heimatkreisrat und Gründer, 
Chefredakteur und Verfasser des „Braunauer Rundbriefes“.

„Kind aus Braunau“. Umrahmt wurde 
das Treffen von der Ausstellung „(Nicht) 
Gekommen um zu bleiben“ des Heimat-
kreises. Den Festvortrag mit dem Titel 
„Vertreibung, Neubeheimatung, Aus-
söhnung – 70 Jahre Patenschaft zwischen 
der Stadt Forchheim und Stadt und Kreis 
Braunau (Broumov) in Böhmen“ hielt 
Prof. Dr. Matthias Stickler. Nach einem 
historischen Überblick nahm er die Paten-
schaft zwischen der Stadt Forchheim und 
Stadt und Kreis Braunau (Broumov) in 
den Blick: „Forchheim gehörte zu den 
Städten mit den höchsten Vertriebenen-
anteilen in Oberfranken; 1950 wurden im 
Landkreis Forchheim 11.616 Vertriebene 
gezählt, das entsprach 26% der Gesamt-
bevölkerung. In der Stadt Forchheim 
waren es 1947 7.391 Vertriebene bei ur-
sprünglich 11.000 Einwohnern ein Anteil 
von 40 Prozent. Der Festredner resümierte, 
Forchheim gehörte „doch zu den ober-
fränkischen Gemeinden, die nach den üb-
lichen Anfangsschwierigkeiten im Ergeb-
nis von dem Bevölkerungszuwachs durch 
die Vertriebenen profitierte.“ Sichtbar sei 
das auch dadurch geworden, dass fast 40 
Jahre nach Verkündung der Patenschaft 
eine Vereinbarung zwischen Forchheim 
und Broumov/Braunau unterzeichnet 
wurde, in der beide Seiten ihren Willen 
betonten, eine Städtepartnerschaft einzu-
gehen. Im Anschluss fuhr eine Delegation 
um Oberbürgermeister Dr. Kirschstein 
zum 37. Braunauer Heimattag nach Bad 
Kissingen, wo u.a. das Braunauer Heimat-
museum in Forchheim Thema war.

Stadtverwaltung Forchheim

www.forchheim.de
Allgemeine Öffnungszeiten
Mo - Mi	 08:00 – 12:00 Uhr
Do	 08:00 – 17:30 Uhr
Fr	 08:00 – 12:00 Uhr

Zentrale
09191 714-0

Einwohnermeldeamt*
09191 714-450
einwohnermeldeamt@forchheim.de

Standesamt
09191 714-344 und -233
standesamt@forchheim.de

Bürgeranfragen
buergeranfrage@forchheim.de

Oberbürgermeister und  
Bürgermeister*in
09191 714-212

Fundbüro
09191 714-207
fundbuero@forchheim.de

Friedhofsverwaltung
09191 714-359
friedhofsamt@forchheim.de

Amt für öffentliches Grün
09191 714-436
gartenamt@forchheim.de

Amt für öffentliche Sicherheit
und Ordnung
09191 714-229
ordnungsamt@forchheim.de

Citymanagement
09191 714-127
citymanagement@forchheim.de

Klimaschutzmanagement 
09191 714-423
klimaschutz@forchheim.de

Tourismusmanagement* 
09191 714-338
tourist@forchheim.de

Stadtarchiv*
09191 714-314
archiv@forchheim.de
*Öffnungszeiten siehe Homepage.

Ukraine
Alle aktuellen Informationen der 
Stadt Forchheim für Geflüchtete und 
Helfer*innen finden Sie gebündelt 
auf der städtischen Website unter 
www.forchheim.de/ukraine-hilfe

AKTUELLES

70 Jahre Patenschaft und Partnerschaft 
der Stadt Forchheim mit der Stadt und 
dem Land Braunau/Broumov (Böhmen, 
heute Tschechische Republik) feierte 
die Stadt Forchheim mit dem Braunauer 
Heimatkreisrat in Forchheim.

„Wir blicken zurück auf eine Partner-
schaft, die tief in unserer gemeinsamen 
Geschichte wurzelt. Vor genau 70 Jahren, 
im Jahr 1955, übernahm die Stadt Forch-
heim die Patenschaft über die Stadt und 
den Kreis Braunau. [...] Das war mehr als 
nur eine formale Geste - es war ein Ja zu 
Menschlichkeit und Mitgefühl – ein Ja zur 
Verantwortung – ein Ja zur gelebten Ge-
meinschaft“, erklärte Oberbürgermeister 
Dr. Uwe Kirschstein zur gemeinsamen 
festlichen Sitzung des Forchheimer 
Stadtrats und wichtigen Personen aus 
Gesellschaft und Stadtverwaltung mit 
dem Braunauer Heimatkreisrat im Fest-
saal der VR-Bank in der Hauptstraße. 
„Doch heute wollen wir nicht nur die Ver-
gangenheit feiern!“, so der Oberbürger-
meister weiter, „Wir feiern auch die 
Zukunft! Unsere Patenschaft steht sinn-
bildlich für das, was Europa zusammen-
hält: Dialog, Austausch, kulturelle Offen-
heit und das unermüdliche Streben nach 
Frieden. Städtepartnerschaften sind 
Brücken – Brücken zwischen Regionen, 
zwischen Menschen, zwischen Er-
innerungen und Hoffnungen.“

Erik Buchholz, Vorsitzender des Heimat-
kreises Braunau/ Sudetenland e.V., über-
reichte dem Oberbürgermeister als Ge-
schenk an die Stadt Forchheim das Bild 
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jetzt ist er da – der Sommer in seiner vollen 
Pracht! Die Sonne lacht, die Tage sind lang, 
die Laune bestens – der perfekte Zeitpunkt, 
um die Seele baumeln zu lassen, neue 
Energie zu tanken und einfach mal abzu-
schalten.

Ob in den Bergen, am Meer, am letzten 
Annafest-Wochenende oder in unserer 
Fränkischen Schweiz – genießen Sie den 
August mit allem, was dazugehört!

Ein besonderer Wunsch geht an unsere 
Kinder und Jugendlichen: Ihr habt Euch 
die Ferien redlich verdient! Nach einem 
Schuljahr voller Lernen, Engagement und 
Herausforderungen ist es nun an der Zeit, 
einfach mal Kind oder Jugendliche zu sein, 
Abenteuer zu erleben, Neues zu entdecken. 
Wie zum Beispiel bei unserem „Mini Forch-
heim“, wenn die Jüngsten drei Tage lang in 
die Politik einsteigen können und erleben, 
was die „Großen“ so täglich machen. Vom 
9. bis 11. September dürfen Mädchen und 
Jungen die Stadt aus einer ganz neuen 
Perspektive erleben wie zum Beispiel als 
Bürgermeisterin, Reporter oder Polizistin, 
sie können den Beruf des Lageristen oder 
der Einzelhandelskauffrau ausüben und 
sich dem Klimaschutz widmen. In Mini-
Forchheim wird Demokratie spielerisch 
gelebt, mit einer eigenen Mini-Währung, 
eigener Zeitung und vielem mehr. Unter-
stützt wird das Ganze von zahlreichen Ko-
operationspartner. Mit dabei ist auch das 
Team unserer Stadtjugendpflege und der 
städtische Klimaschutz. Mein Tipp: Schnell 
anmelden unter unser-ferienprogramm.
de/forchheim

Auch der Forchheimer Stadtanzeiger 
verabschiedet sich in die Sommerpause 
– die nächste Ausgabe erscheint am 12. 
September.

Bis dahin wünsche ich Ihnen: Sonnige Tage, 
entspannte Stunden und eine rundum 
schöne Ferienzeit – ganz egal, wo Sie sie 
verbringen.

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
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Ihr Oberbürgermeister
Dr. Uwe Kirschstein

AKTUELLES

Titelbild: ZirkArt Festival im September 

Das in Süddeutschland einmalige 
Festival des artistischen Theaters 
„ZirkArt“ findet vom 11.-14.09.2025 
statt. 

Besucher*innen dürfen sich wieder auf 
nationale und internationale Spitzen-
artisten freuen.

Veranstalter ist das Junge Theater 
Forchheim e. V., das mit viel ehren-
amtlichem Engagement Forchheim zu 
einer bekannten Adresse des Neuen 
Zirkus hat werden lassen. Der „Neue 
Zirkus“ ist eine Bewegung, die sich von 
Frankreich ausgehend mittlerweile in 
vielen europäischen Ländern einen 
festen Platz in der Kulturlandschaft ge-
sichert hat. Dieser „Nouveau Cirque“ 

verwendet klassische Zirkuskunst und 
Artistik nicht nur zur reinen Unter-
haltung, sondern begreift sie als künst-
lerische Ausdrucksmittel. „Die Shows 
haben eine ausgeklügelte Dramaturgie, 
bleiben aber sehr unterhaltsam“, ver-
spricht der künstlerische Leiter Matthias 
Romir. „Sie sind deshalb etwas für Jung 
und Alt, für das Kulturpublikum genauso 
wie für Familien.“

Veranstaltungsort ist das Gelände des 
KulturSommerQuartiers, Käsröthe 4.
Alle Termine und ausführliche 
Informationen: www.jtf.de/zirkart

Titelfoto: the GOGO HOME project 
� Foto: ©Pranay Werner

Solarkataster: Nutzen Sie die Energie der Sonne! 

Das Solarkataster der Stadt Forchheim 
wurde aktualisiert. Damit bietet Ihnen 
der Digitale Zwilling der Stadt nun 
noch besser die Möglichkeit, Ihre Dach-
fläche auf das vorhandene Potential für 
Sonnenenergie zu untersuchen. Seit der 
Verbesserung des Moduls werden dabei 
nicht nur die Ausrichtung des Daches 
und die direkte Einstrahlung unter-
sucht. Die sogenannte diffuse solare Ein-
strahlung trägt ebenfalls zur Gewinnung 
von Sonnenenergie auf Dächern bei und 
fließt nun in die Bewertung Ihrer Dach-
flächen mit ein. Ebenfalls neu werden 
Verschattungselemente berücksichtigt 
für eine noch konkretere Darstellung 
und genauere Berechnung der nutz-
baren Sonnenergie.

Wenn Sie selbst das neue Tool aus-
probieren möchten, wählen Sie das 
Geoportal der Stadt über dem Kurzlink 
https://t1p.de/fxfj4 an, zoomen Sie an 
die Gebäude heran und erfahren Sie 
durch Klick auf eine Dachfläche die 
Summe der solaren Einstrahlung [kWh].

Für die Errichtung oder die Änderung 
von Photovoltaik- und Solarthermie-
anlagen im Ensemble, auf Bau-
denkmälern sowie in der unmittelbaren 
Nähe von Baudenkmälern berück-
sichtigen Sie bitte die Satzung über die 
Gestaltung von Photovoltaik- und Solar-
thermieanlagen im Denkmalbereich 
auf der städtischen Website (Kurzlink: 
https://t1p.de/b7wbw ).

Darstellung des neuen Solarkatasters der Stadt Forchheim mit Berechnung des Solarenergie-
potenzials am Beispiel des Historischen Rathauses. 
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Grundschule Reuth: Erweiterungsbau eingeweiht
Große Freude herrschte in der Schul-
familie an der Grundschule Reuth, wo 
Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirsch-
stein zusammen mit den Architekten, 
den ausführenden Firmen und der 
Stadtverwaltung, den großzügigen Er-
weiterungsbau des Schulhauses an 
Rektorin Bettina Lander offiziell und 
feierlich übergab.

Die Bauarbeiten begannen im Sommer 
2023. Die Gesamtbauzeit betrug 24 
Monate. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf ca. 9,6 Mio Euro – davon wird 
rund ein Drittel gefördert.

Die Schule besteht an diesem Ort 
bereits seit 2010, als in Reuth der 7,6 
Mio Euro-Neubau eingeweiht wurde. 
Doch der rasant wachsende Stadtteil 
bescherte der Grundschule bald zu-
sätzlichen Raumbedarf. So machte der 
Stadtrat im Mai 2020 den Weg frei für 
eine Erweiterung der Grundschule. Das 
anschließende Vergabeverfahren ge-
wann das Architekturbüro Paptistella 
aus Hirschaid, das für aktuell 173 
Schüler in vier Jahrgangsstufen und 
die Mittagsbetreuung in neun Gruppen 
neue Klassenzimmer und Räume für 
die Mittagsbetreuung schuf. Gebaut 
wurde eine eingeschossige Aufstockung 

mit ca. 2.200 Kubikmetern auf dem be-
stehenden Umkleidetrakt zwischen 
Sporthalle und Schulgebäude für die 
Räumlichkeiten der Offenen Ganztags-
schule und die Erweiterung der Schule 
um einen zweigeschossigen Baukörper 
mit ca. 5000 Kubikmetern nach Westen 

mit einem Flachdach und extensiver 
Begrünung. Im Erweiterungsbau sind 
im Erdgeschoss der Mehrzweck- und 
der Außenspielgeräteraum sowie die 
Klassenzimmer sowie Lagerräume 
untergebracht. Im Obergeschoss be-
finden sich die Klassenzimmer, die 
Bibliothek und weitere Gruppenräume.

Dazu gehörte auch die Erweiterung der 
bestehenden Photovoltaik-Anlage am 
Turnhallendach auf dem westlichen 
Anbau. Die Außenanlagen im südwest-
lichen Schulgelände wurden teilweise 
neugestaltet. Da die Hangrutsche der 
zweigeschossigen Erweiterung weichen 
musste, wurde im südlichen Bereich 
unterhalb der Laufbahn ein neues Spiel-
gerät errichtet. Für die Schulgarten-
nutzung wurden neue Hochbeete an-
gelegt.

„Großartig, mit welchem Elan und 
welcher Begeisterung die Schüler*innen 
und Lehrer*innen die neuen Räumlich-
keiten selbst im alljährlich bestehenden 
Schuljahresendstress in ihren Schul-
alltag integriert haben. Wir sehen, die 
Räume werden dringend benötigt!“ 
freute sich Oberbürgermeister Dr. Uwe 
Kirschstein sichtlich.

Zur Übergabe des Erweiterungsbaus brachte 
Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirschstein einen 
großen Schlüssel aus Holz mit, den er Rektorin 
Bettina Lander symbolisch überreichte.

Ein Abend voller Stil, Stimmung & Zusammenhalt
Die erste Weiße Nacht auf dem neu ge-
stalteten Paradeplatz am Samstag, den 
12.Juli war ein voller Erfolg und wird 
vielen noch lange in Erinnerung bleiben. 
Trotz wechselhaften Wetters fanden 
sich zahlreiche Gäste – ganz in Weiß ge-
kleidet – auf dem Paradeplatz ein und 
verwandelten ihn in eine stilvolle Frei-
lufttafel voller Leben, Genuss und guter 
Laune. Eröffnet wurde die Veranstaltung 
von Bürgermeister Uwe Schönfelder, 
der gemeinsam mit Nico Cieslar und 
Susanne Winter vom Amt für Marketing, 
Tourismus und internationale Be-
ziehungen die Gäste herzlich begrüßte.

Von Beginn an lag eine besondere 
Atmosphäre in der Luft: festlich, ent-
spannt und voller Vorfreude auf einen 
Sommerabend der besonderen Art. Die 
Besucher*innen hatten mit viel Liebe 
zum Detail ihre Tische geschmückt – 
mit weißen Blumen, Kerzen und edlen 
Servietten. Manche hatten sogar eigene 
vier Gänge Menüs vorbereitet und 

zeigten, wie kreativ und genussvoll ein ge-
meinsames Picknick unter freiem Himmel 
sein kann. Ein kurzer Regenschauer zur 
Mitte der Veranstaltung sorgte nur für 
ein wenig Abkühlung – der Stimmung tat 
er keinen Abbruch. Im Gegenteil: Viele 
blieben einfach sitzen, rückten näher zu-
sammen oder öffneten stilvoll den Regen-
schirm. Zum feierlichen Abschluss sorgten 
die March Brothers für ausgelassene 

musikalische Begleitung. Spätestens als 
die ersten Gäste das Tanzbein schwangen, 
wurde klar: Diese Premiere war ein voller 
Erfolg – und ein starkes Zeichen für das, 
was in Forchheim gemeinsam möglich 
ist. Ein herzlicher Dank gilt allen Mit-
wirkenden, Helfer*innen– und natürlich 
den zahlreichen Gästen, die diese erste 
Weiße Nacht zu etwas ganz Besonderem 
gemacht haben.

V.l.n.r.: V.l.n.r.: Maria Kariun und Nico Cieslar vom Tourismusmanagement, Bürgermeister Udo 
Schönfelder und Citymanagerin Susanne Winter
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Annafest-Krügla 2025
Die Trompeten blasen feierlich zum 
Fest, natürlich steht das hölzerne Fass 
mit dem Festbier parat, die Krüge 
warten darauf, gefüllt zu werden, die 
grünen Blätter des Kellerwalds scheinen 
im Wind zu wehen und der Festzug ist 
auch nicht fern: Genauso skizziert der 
Forchheimer Künstler Harald Hubl die 
Szenerie, die das neue Annafest-Krügla 
ziert.
Das traditionelle Sammler-Stück in 
Seidla-Größe ist an der Museums-
kasse des Forchheimer Pfalzmuseums 
verfügbar. Der Krug kostet 12 Euro 
für Mitglieder des Förderkreis Kaiser-
pfalz, 17 Euro für 
Nichtmitglieder. 
Finanziert wird 
der Annafest-
Krug, der in be-
grenzter Auflage 
verfügbar ist, von 
der Sparkasse 
Forchheim.

Steinbühlstraße wieder geöffnet
Das Tiefbauamt der Stadt Forchheim 
teilt mit, dass die Steinbühlstraße in 
Forchheim wieder geöffnet ist.
Bitte beachten Sie die geänderten Ver-
kehrsregelungen:
• Die nördliche Brücke am Bahnhof 

ist nun Rad- und Gehweg.
• Autos dürfen nur noch über die 

südliche Brücke bis zum Beginn der 
nördlichen Brücke fahren, danach 
beginnt der Fuß- und Fahrrad-
bereich.

• Für den motorisierten Verkehr 
ist die südliche Brücke in der 
Steinbühlstraße gesperrt - auch in 
der Zufahrt zum Bahnhofsplatz ist 
das Abbiegen nach rechts in die 
Steinbühlstraße mit einem “Durch-
fahrt verboten”-Schild gekenn-
zeichnet!

Die Gesamtkosten der Maßnahme be-
liefen sich auf ca. 3,2 Mio € (Zuwendung 
vom Freistaat: 750.000 €).

V.r.n.l.: Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirsch-
stein, der Referatsleiter des Stadtbauamtes, 
René Franz und der Leiter des Tiefbauamtes, 
Uwe Kredel, durchschneiden, auf der nörd-
lichen Brücke in der Steinbühlstraße stehend, 
symbolisch das Band zur Eröffnung der 
Straße. Rechts das Verkehrszeichen für den 
Geh- und Radweg.

Kaiserpfalz: Sandsteinbrücke wird saniert
Mit dem Start der Bauarbeiten beginnt 
ein bedeutendes Projekt zur Ver-
besserung der Barrierefreiheit an einem 
der wichtigsten historischen Wahr-
zeichen Forchheims: der Kaiserpfalz.
Die Maßnahme ist Teil des Projekts 
„2024.01 Kaiserpfalz, Innenhof 
und Brücke: Maßnahmen zur Ver-
besserung der Barrierefreiheit (BA I 
Kaiserpfalzbrücke)“. Ziel ist es, die 
historischen Strukturen zu erhalten und 
zugleich einen inklusiven Zugang zu er-
möglichen.

Erster Bauabschnitt startet
Im Rahmen des ersten Bauabschnitts 
wird die stark beanspruchte Sandstein-
brücke grundlegend saniert.
Neben der Erneuerung der Ent-
wässerungsebene – etwa um Schäden 
durch herabtropfendes Wasser auf 
darunterliegende Wege zu verhindern – 
werden ein barrierefreier Pflasterbelag 
eingebracht sowie die Brüstungshöhen 
an heutige Sicherheitsanforderungen 
angepasst.

Zugänge während der Bauarbeiten
Aufgrund der Bauarbeiten ändert sich 
temporär der Zugang zur Kaiserpfalz:

• Besucher*innen mit Mobilitätsein-
schränkungen werden gebeten, 
den barrierefreien Weg über das 
Außengelände des Amtsgerichts zu 
nutzen.

• Eine neue Rampe im Westflügel der 
Kaiserpfalz ermöglicht den Zugang 
zum Innenhof.

• Gäste ohne Einschränkungen 
können weiterhin über den Nord-
trakt in die Kaiserpfalz gelangen – 
dieser Weg ist jedoch mit Treppen 
verbunden.

• Der Spielplatz im Pfalzgraben ist 
während der Arbeiten ausschließ-
lich über die Rampe im Norden er-
reichbar.

• An Wochenenden und Feiertagen, 
wenn keine Bauarbeiten statt-
finden, wird zusätzlich der Zugang 
über das Amtsgerichts-Areal ge-
öffnet.

Die geänderte Wegführung ist vor Ort 
deutlich ausgeschildert.

Hinweis für Verkehrsteilnehmer:
Die Parkplätze vor der Kaiserpfalz und 
dem Amtsgericht werden für die Zeit der 
Bauarbeiten gesperrt.

Die Bauarbeiten am Brückenbelag 
sollen bis Ende 2025 abgeschlossen 
sein. Die Restaurierung des historischen 
Mauerwerks ist – vorbehaltlich der 
Haushaltslage – für das Frühjahr 2026 
vorgesehen.

Das Projekt wird mit Unterstützung 
von Fördermittelgeber*innen, nämlich 
vom Bund, der Regierung von Ober-
franken und der Oberfrankenstiftung, 
umgesetzt. Die Zuschüsse des Bundes 
und der Regierung von Oberfranken 
stammen aus Mitteln des Bund-Länder-
Programms „Lebendige Zentren“. Diese 
Beiträge leisten einen entscheidenden 
Anteil zur Realisierung dieser an-
spruchsvollen und zukunftsweisenden 
Maßnahme.

Die Stadt Forchheim bittet um Ver-
ständnis für die temporären Ein-
schränkungen und lädt gleichzeitig 
dazu ein, das Projekt als wichtigen 
Schritt zu mehr Teilhabe und Barriere-
freiheit zu verstehen.
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Linien 258 und 259
Diese beiden neuen Linien werden 
ebenfalls mit Kleinbussen betrieben:
Linie 258: Ernst-Reuter-Platz – ZOB – 
Merowingerstraße – Burk
Linie 259: Ernst-Reuter-Platz – ZOB – 
Merowingerstraße – Buckenhofen
Zwischen dem Ernst-Reuter-Platz 
und der Bügstraße besteht ein 
15-Minuten-Takt. Die Linien bieten zu-
dem neue Fahrtmöglichkeiten aus der 
Merowingerstraße und Umgebung 
sowie den Wohngebieten in Burk.

Linie 260
Diese bekannte Linie, die mit Klein-
bussen gefahren wird, fährt jetzt neu 
alle 30 Minuten statt bisher stündlich. 
Der Linienverlauf ist kaum verändert: 
Kersbach Bahnhof – Kersbach – Siemens 
– Globus – ZOB Wichtige Ziele sind unter 
anderem die S-Bahn-Station am Bahn-
hof Kersbach, das Einkaufszentrum 
Globus sowie der Siemens-Standort in 
Forchheim.

Linie 261
Diese bekannte Linie im Forchheimer 
Norden wird mit Standardbussen ge-
fahren und verkehrt zwischen dem 
ZOB und der Realschule. Sie verbindet 
das Stadtzentrum, das Schulzentrum 
im Norden, den ZOB und den S-Bahn-
Halt Forchheim Nord (Haltestelle 
Bammersdorfer Straße). Sie fährt auch 
an Markt- und Adventssonntagen.

Linie 262
Im Forchheimer Osten verkehrt diese 
Linie mit Standardbussen: Reuth – ZOB 
– Paradeplatz – Siemens – Paradeplatz 
– ZOB. Samstags ist der Linienverlauf 
verkürzt: Reuth – ZOB – Paradeplatz. 
Es gibt 4 Abfahrten pro Stunde in beide 
Richtungen. Die Linie fährt ebenfalls an 
Markt- und Adventssonntagen zwischen 
Reuth und dem ZOB.

Linie 263
Diese bekannte Linie verbindet den 
ZOB mit Buckenhofen. Sie fährt auch an 
Markt- und Adventssonntagen von 9 bis 
19:30 Uhr.

Linie 264
Mit einem leicht geänderten Linienver-
lauf verkehrt diese Linie zwischen Real-
schule, ZOB, Kersbach und Pinzberg. 
Sie bietet einzelne Fahrten montags 
bis freitags zwischen 7:00 Uhr und  
18:30 Uhr

Folgende Linien haben bereits Beein-
trächtigungen/Änderungen zum Start 
am 01.08.2025:

Linie 257
Die Linie 257 verkehrt aufgrund des 
Annafestes bis 05.08.2025 wie folgt:
Zwischen den Haltestellen Untere 
Kellerstr. und Martin-Luther-Str. 
in Fahrtrichtung Lichteneiche-
Dreifaltigkeitsweg wird Umleitung ge-
fahren.
Für die Haltestelle Wilhelm-Hauff-
Straße und Lichteneiche wird eine 
Ersatzhaltestelle in der Ringstraße bei 
Hausnr. 9 eingerichtet, für die Haltestelle 
Viktor-von-Scheffel-Platz wird eine 
Ersatzhaltestelle in der Hans-Sachs-
Straße zwischen Hausnr. 1 und 3 ein-
gerichtet und für die Haltestelle Konrad-
straße wird eine Ersatzhaltestelle in 
der Hans-Sachs-Straße bei Hausnr. 
48 (für Fahrtrichtung Lichteneiche-
Dreifaltigkeitsweg) eingerichtet. Die 
Haltestellen Anna-Grundschule, Kirche 
St. Anna, Kellerwald und Lichteneiche 
entfallen, ebenso entfallen die Halte-
stellen Konradstr., Anna-Grund-
schule, Kirche St. Anna, Kellerwald, 
Lichteneiche, Wilhelm-Hauff-Straße, 
Viktor-von-Scheffel-Platz und Untere 
Kellerstr. ersatzlos in Fahrtrichtung 
Dreifaltigkeitsweg-Lichteneiche.

Linie 260
In Kersbach ist wegen Bauarbeiten die 
Poxdorfer Str. gesperrt. Die Buslinien 
224, 260 und 264 können daher die 
Haltestelle Fliederweg in der Poxdorfer 
Str. nicht bedienen. Als Ersatzhaltestelle 
für die Linien 224 und 264 wird eine 
Ersatzhaltestelle in der Waldstraße/
Ecke Poxdorfer Str. eingerichtet. Für 
die Linie 260 dient ersatzweise die be-
stehende Haltestelle Waldstr.

Linie 261
Die Buslinie 261 verkehrt nach einem 
Baustellenfahrplan, es wird die Halte-
stelle Kantstraße bedient, diese dient 
auch als Ersatzhaltestelle für die Halte-
stelle Verklärung Christi, danach die 
Haltestelle Realschule, diese dient auch 
als Ersatzhaltestelle für die Haltestelle 
Bammersdorfer Straße.
Linie 262
In Reuth ist der Bereich Reuther Straße 
10 bis Hutstraße 28 gesperrt.
Die Buslinie 262 fährt weiterhin nur bis 
zum Wertstoffhof in der Reuther Straße, 

Pressemitteilung des 
Landratsamts zum Start 
des Stadtbuskonzeptes 
am 01.08.2025
Ab dem 01.08.25 startet in Forchheim 
ein neues und verbessertes Stadtbus-
konzept. Ziel ist es, den öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) in der 
Stadt noch attraktiver, zuverlässiger 
und besser vernetzt zu machen.

Im Rahmen der Neuerungen werden 
mehrere neue Kleinbuslinien (Linien 
257–260) eingeführt. Diese Linien ver-
binden bisher weniger gut erschlossene 
Wohngebiete in Burk, Forchheim-Ost 
und Buckenhofen direkt mit dem Stadt-
zentrum und wichtigen Haltestellen. 
Dadurch werden längere Fußwege ver-
kürzt und die Erreichbarkeit deutlich 
verbessert.

Die Taktfrequenz der Busse wird erhöht, 
teilweise auf 15 Minuten, sodass Warte-
zeiten kürzer werden und die Mobilität 
innerhalb der Stadt noch flexibler ist. 
Bestehende Linien werden angepasst, 
um die Versorgung in den Stadtteilen, 
bei Schulen, im Demenzzentrum sowie 
bei Unternehmen wie Siemens zu 
optimieren.

Zusätzlich entstehen neue Haltestellen 
in Burk, im Forchheimer-Osten und 
in der Innenstadt, um die Erreichbar-
keit weiter zu verbessern. Die Linien-
führung wird so gestaltet, dass wichtige 
Stadtteile, Wohngebiete, Bildungs-
einrichtungen und Arbeitsplätze noch 
besser miteinander verbunden sind. 
Dieses neue Konzept soll dazu bei-
tragen, den öffentlichen Nahverkehr in 
Forchheim zukunftssicher zu machen, 
den Umstieg vom Auto auf den ÖPNV 
zu erleichtern und die Lebensqualität in 
der Stadt nachhaltig zu steigern.

Neue und bekannte Linien kurz im 
Überblick:

Linie 257
Diese Linie verkehrt alle 30 Minuten 
zwischen dem ZOB- Lichteneiche- Drei-
faltigkeitsweg und zurück zum ZOB. 
Sie wird mit Kleinbussen gefahren und 
bietet neue Fahrtmöglichkeiten aus 
der Don-Bosco-Straße und den um-
liegenden Gebieten.

BÜRGERSERVICE



Forchheimer Stadtanzeiger	 - 7 -� Nr. 16-18/25

und beginnt von hier aus wieder mit den 
Fahrten in Richtung Forchheim Zentrum 
Für die Haltestelle Abzw. Rotbrunnen-
straße wird eine Ersatzhaltestelle in 
der Reuther Straße beim Wertstoffhof 
eingerichtet. Die Haltestellen Reuth Auf 
der Hut, Lärchenstraße und Hutstraße/
Bergwirt entfallen. Die Haltestelle 
Reuth Sparkasse kann von der Buslinie 
262 nicht bedient werden. Fahrgäste 
können ab dieser Haltestelle ersatz-
weise die Linien 222 und 223 nutzen. Die 
Buslinie 262 verkehrt nach einem Bau-
stellenfahrplan. Besonders zu beachten 
ist, dass die Fahrt Mo-Fr an Schultagen 
zur Realschule Forchheim um 7:40 Uhr 
die Haltestelle Weinbergstraße bedient, 
und um 7:41 Uhr die reguläre Haltestelle 
Abzw. Rotbrunnenstraße. Die Ersatz-
haltestelle beim Wertstoffhof wird von 
dieser Fahrt nicht bedient.
Die Fahrt Mo-Fr an Schultagen um 13:15 
Uhr ab Realschule Forchheim bedient 
nach der Haltestelle Don-Bosco-Apo-
theke die Haltestellen Ziegeleistraße 
um 13:33 Uhr, Jörg-Creutzer-Heim um 
13:34 Uhr, Brunnenweg um 13:35 Uhr 
und endet um 13:36 Uhr an der Halte-
stelle Weinbergstraße.
Weitere Informationen finden Sie 
unter www.lra-fo.de
Landratsamt Forchheim
ÖPNV
22.07.2025

BÜRGERSERVICE

der Verwaltungsorganisation der Stadt 
besteht vorwiegend aus Personal aus 
dem Amt „Bürgerdienste Sicherheit 
und Ordnung“. Die zuständigen Mit-
arbeiter*innen rekrutieren sich v. a. 
aus dem Standesamt und dem Ein-
wohnermeldeamt, aber auch aus dem 
Ordnungsamt. Für die Kommunalwahl 
ist ein großer Teil der Aufgaben (die 
kommunalrechtlichen Angelegen-
heiten) aber auch beim Haupt- und 
Organisationsamt angesiedelt.

Vorbereitung der Wahllokale
Für die Auswahl und Vorbereitung der 
Wahllokale und Abstimmungsräume 
ist das Wahlamt schon im regen Aus-
tausch mit dem städtischen Facility-
management, das für die städtischen 
Gebäude zuständig ist, aber auch mit 
privaten Anbieter*innen. Spannend ist 
dies vor allem, weil am 09. März 2026 
(Folgetage zum Wahltag) Räume – die 
sich nicht mehr in den Wahllokalen 
befinden – für die Auszählungen vor-
handen sein müssen.
Weiterhin ist die Verwaltung aktuell 
bereits damit beschäftigt, die Wahl-
helferlisten aufzuarbeiten und zu 
aktualisieren – die Kommunalwahl 
wird viel Personal (und dieses für zwei 
Tage!) binden, weshalb das Wahlamt 
auch alle in Forchheim ansässigen Be-
hörden kontaktiert hat. Diese haben die 
Pflicht, der Stadt Forchheim alle Mit-
arbeitenden mit Wohnsitz in Forchheim 
zu melden (was überwiegend schon ge-
schehen ist).

Beratung und 
Informationsmappen
Nach der Sommerpause wird die Stadt-
verwaltung mit der Wahleinteilung 
beginnen.
Die Wahlvorschlagsträger*innen halten 
aktuell Aufstellungsversammlungen 
bzw. Nominierungsveranstaltungen 
ab. Auch diese unterliegen dezidierten 
rechtlichen Anforderungen, weshalb das 
städtische Haupt- und Organisations-

amt hier Beratung anbietet und 
Mappen mit Informationsmaterial und 
Vordrucken zur Stadtrats- und Ober-
bürgermeisterwahl für interessierte 
Parteien und Wählergruppen ausgibt. 
Interessierte können sich an wahlamt@
forchheim.de wenden und erhalten 
Informationen oder einen Termin für ein 
persönliches Gespräch. Die Stadt Forch-
heim appelliert an alle interessierten 
Parteien und Wählergruppen dieses 
Beratungsangebot anzunehmen. 
Neben den im Forchheimer Stadtrat 
vertretenen Fraktionen und Wähler-
gruppen wird die Stadtverwaltung 
zusätzlich auch von sich aus auf die 
öffentlich bekannten Parteien zugehen, 
soweit Kontaktdaten vorhanden sind.

Wahlausschuss
Der erste formale Akt innerhalb der 
Stadt Forchheim war die Bestellung 
der Wahlleitung und einer Stellver-
tretung, das wurde kürzlich im Stadtrat 
beschlossen. In den nächsten Wochen 
wird ein sogenannter Wahlausschuss 
gebildet, der neben dem Wahlleiter aus 
weiteren vier Beisitzer*innen bestehen 
wird. Die Beisitzer*innen müssen 
einige formale Voraussetzungen (kein*e 
Kandidat*in, keine Leitung einer Auf-
stellungsversammlung, keine beauf-
tragte Person eines Wahlvorschlages) 
erfüllen. Sie dürfen durch die von der 
Stimmenanzahl der letzten Kommunal-
wahl größten Fraktionen im Stadtrat 
vorgeschlagen werden (d.h. in Forch-
heim durch die CSU, die FGL, die SPD 
und die Jungen Bürger) – jeweils sind 
hier auch Stellvertreter*innen zu be-
stimmen.
Formal geht es Anfang Dezember mit 
der Wahlbekanntmachung weiter. Dann 
ist auch der Zeitpunkt gekommen, zu 
dem die Wahlvorschläge eingereicht 
werden können. Die Bekanntmachung 
wird ortsüblich veröffentlicht.

Stadt Forchheim
Kontakt Wahlamt:
wahlamt@forchheim.de

Vorbereitungen zur 
Kommunalwahl 2026

Die Kommunalwahlen 2026 in Bayern 
werden am 08. März stattfinden. Die 
Bürger*innen in der Stadt Forchheim 
werden die Mitglieder des Forchheimer 
Stadtrates und des Kreistags, die*den 
Oberbürgermeister*in sowie den*die 
Landrat*rätin wählen. Die Verwaltung 
der Stadt Forchheim hat bereits damit 
begonnen, dieses wichtige Ereignis der 
demokratischen Mitbestimmung vorzu-
bereiten. In der Stadtverwaltung Forch-
heims ist die Wahlorganisation ämter-
übergreifend organisiert. Das Wahlamt 
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Kindertagespflege  
noch Plätze frei
Das Landratsamt informiert:
• freie Kindertagespflegeplätze in 

Forchheim & Umgebung  
vorhanden

• für Kinder von 0-4 Jahre
• qualifizierte Betreuung in kleiner 

Gruppe
• Beratung unter Tel. 09191 862361 

oder -862319

Weitere Infos: https://t1p.de/rur7d

Schließtage  
des Stadtarchivs
Während der Sommerferien hat das 
Stadtarchiv der Stadt Forchheim im 
Zeitraum 04.08.– 22.08.25 geschlossen

Friedhofsamt: Rituelle 
Waschungen möglich
Zur rituellen Waschung Ihrer Ver-
storbenen bietet die Stadt Forch-
heim Ihnen die Möglichkeit die Räum-
lichkeiten des Friedhofes an der 
Heimgartenstraße (Neuer Friedhof) zu 
nutzen.

Die Kosten belaufen sich für die Nutzung 
des Waschraumes auf 85 € und 40 € für 
die allgemeine Bearbeitungsgebühr. Zur 
Anmeldung einer rituellen Waschung 
nutzen Sie bitte folgende Kontaktdaten:

Stadt Forchheim
Friedhofsverwaltung
Dechant-Reuder-Str. 4
91301 Forchheim
Tel. 09191/ 714 369
friedhofsamt@forchheim.de

BÜRGERSERVICE LEBEN IN FORCHHEIM

Projekte der Stadtjugendpflege

Musikparty: Erfolgreiches 
Schülerprojekt im JTF
Im Rahmen einer Projektarbeit und 
in Kooperation mit Daniel Sauer, dem 
Jugendpfleger der Stadt Forchheim, 
organisierte die Klasse 8b der Adalbert-
Stifter Schule mit ihrer Klassenleitung, 
Manuela Pfister, eine Schülerparty im 
Jungen Theater Forchheim.
Mit selbstgestaltetem Einladungsflyer 
und gezielter Werbung lud die Klasse, 
Schüler*innen aus den 8. Klassen ver-
schiedener Nachbarschulen zu einer 
besonderen Veranstaltung mit Musik 
und Tanz ein. Am Samstag, 12. Juli 2025 
fand das Projekt im Jungen Theater 
Forchheim statt.
Die Mühe zahlte sich aus – zahlreiche 
Jugendliche folgten der Einladung. 
Bei aktueller Musik, günstigem Eintritt 
und alkoholfreien Getränken wurde 
ausgelassen gefeiert. „Es war schön zu 
sehen, wie viele gekommen sind und 
Spaß hatten“, sagte eine Gastschülerin.
Auch das Team des JTF zeigte sich be-
geistert vom Engagement der Jugend-
lichen. „Die Vorbereitung, Durchführung 
und der verantwortungsvolle Umgang 
mit dem Veranstaltungsort waren vor-
bildlich“, erklärte ein Vertreter des 
Hauses.
Der Gewinn an diesem Abend landete 
in der Klassenkasse. Nach diesem 
Erfolg steht bereits im Raum, die Ver-
anstaltung im nächsten Schuljahr zu 
wiederholen.

Sommerferienprogramm

Zu Beginn der Schulferien lohnt sich ein 
(erneuter) Blick in das Ferienprogramm 
der Stadt Forchheim.
Bewährte Programmpunkte werden 
auch in diesem Jahr wieder angeboten: 
Mountainbiken, Theaterworkshops, 
etc. Die Rovereto-Fahrt, mit 44 Jugend-
lichen & 8 Betreuern ist dabei ein be-
sonderes Highlight.

Ebenfalls 2025 wieder mit dabei:
Mini-Forchheim - Die Mitmachstadt für 
Kinder und Jugendliche.
Andere, neue Programmpunkte wurden/
werden 2025 neu vom Stadtjugend-
pfleger, Daniel Sauer, in Zusammen-
arbeit mit Jugendpflegern aus Eber-
mannstadt und Heroldsbach/Hausen 
initiiert und durchgeführt (Niedrigseil-
garten Burg Feuerstein, Kinobesuch 
inkl. Stadtbummel in Nürnberg, Besuch 
des Technikmuseums Sinsheim, uvm.).
Unter www.unser-ferienprogramm.de/ 
forchheim/ finden Sie eine Übersicht 
aller Veranstaltungen (inkl. Infos und 
Anzahl der freien Plätze).

Termine & Veranstaltungen

Freizeitspaß im 
Königsbad Forchheim
Öffnungszeit Badewelt
• Täglich 10-20 Uhr
• Frühschwimmen im Sportbecken 

innen Di./ Do. 6:30-08 Uhr
Öffnungszeit Saunawelt
• Täglich 15-20 Uhr
• Sa. Familiensauna (Kinder ohne 

Altersbegrenzung)
• Di. „Erdsauna“ nur für Damen
Tagesaktuelle Infos & Öffnungszeiten: 
www.koenigsbad-forchheim.de
Tel. 09191 3415660 (Kasse)
Wo: Käsröthe 4

Stadtteiltreff 
Katharinenspital
Ev. Gottesdienst
Wann: 08.08.25 und 05.09.25
jeweils 10:30 Uhr
Kath. Gottesdienst
Wann: 22.08.25, 10:30 Uhr

Wo: Stadtteiltreff des Neuen 
Katharinenspitals, 
Bamberger Str. 3-5
Kontakt: Quartiersmanagerin Fr. 
Schneider, Tel. 09191 9783775, 
schneider@kvforchheim.brk.de
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Sommerprogramm  
des Kreisjugendrings
„Woche der Demokratie“
Jeden Tag unterschiedliche Aktionen 
rund ums Thema Demokratie.
Kosten: 15 € pro Tag/Kurs, inkl. Verpflegung 
und Materialien. Anmeldung pro Kurs.
Anmeldeschluss: 10.08.2025.
Wann: 25.08.-29.08.25, jeweils 8-16- Uhr
Ferienfreizeit in der Hersbrucker Schweiz
Für alle zwischen 10 und 14 Jahren.
Kosten: 125,00 € inkl. Transport ab Forch-
heim, Übernachtungen, Verpflegung, 
Aktionen und Materialien.
Anmeldeschluss: 24.08.2025.
Wann: 08.09. – 11.09.25
Themenabend Behinderung
Fortbildung um einen allgemeinen 
Überblick und das Thema Inklusion zu 
erhalten. Theorie- und Praxisteil, in dem 
die Teilnehmenden selbst verschiedene 
körperliche Behinderungsarten er-
fahren können. Kann zum Erwerb der 
JULEICA angerechnet werden. Für 
Interessierte ab 16 Jahren. Anmeldung 
bis 07.09.25. Kosten: 11 € inkl. Ver-
pflegung und Material.
Wann: 19.09.25, 16-20 Uhr
Geochallenge II am 20.09.2025
Die zweite Geochallenge des Kreis-
jugendring Forchheim findet rund um 
Türkelstein statt und richtet sich an alle 
Interessierten von 9-12 Jahren. Treff-
punkt ist der Parkplatz des Gasthauses 
Zum Felsentor. Die Anreise erfolgt in 
Eigenregie. Teilnahmegebühr: 11 € inkl. 
Materialien und Abendessen.
Anmeldung bis 07.09.25.
Wann: 20.09.2025, 10.00 – 18.00 Uhr
Ausführliche Infos zu allen Ver-
anstaltungen und Anmeldung unter: 
www.kjr-forchheim.de

Seniorenbüro Forchheim
Der „Treffpunkt Aktive Bürger - Senioren-
büro“ bietet regelmäßige Kurse & Aus-
flüge. z.B. Englisch, Gehirn-Jogging, 
Handarbeit, Nordic Walking, PC-Training, 
Tanz, Wandern, Spiele und Ausflüge.
Highlights im August: „Sommerfest 
im Pilatushof“ am 18.08.25 um 15 Uhr 
sowie „Museumsbesuch im Fränkische 
Schweiz Museum, Tüchersfeld“ am 
27.08.25 um 11 Uhr
Kosten: Mitglieder kostenlos, Nicht-
mitglieder 5 Euro
Infos zu den Kursen & Kontakt: Tel. 09191 
66220, sb-fo@gmx.de oder www.tab-fo.org

LEBEN IN FORCHHEIM

Bürgerzentrum-Mehrgenerationenhaus
Bewegungstreff unter freiem Himmel
Wann: mittwochs von 9.30-10.15 Uhr
Wo: Wiese in der von Ketteler-Straße
Offene Spielerunde
Wann: mittwochs 14-tägig, 14-16 Uhr 
(06.08./03.09.)
Qigong-Workshop
mit Anmeldung
Wann: 09.08.25 und 06.09.; 10-12 Uhr
Kostenloses Sonntagsfrühstück
Wann: 31.08. von 8:30 – 10:30 Uhr
Ferienprogramm „Mini-Forchheim“
an der AST für Kinder ab 8 Jahren
Tagespässe online über städtische
Ferienprogramm erhältlich
Wann: 9.-11.09., 10-16 Uhr
Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einkaufshilfe, begleiteter Fahrdienst 
und kleine handwerkliche Hilfen

Vermittlung: Tel. 0163 3730949
Ehrenamtsvermittlung
Verbandsunabhängige Beratung zu 
Möglichkeiten sich ehrenamtlich zu 
engagieren.
Kurs zur Sturzvorbeugung
Anmeldestart, 9 Einheiten
Kursbeginn: 03.09.25, 10:45 – 11:45 Uhr
Gedächtnistraining-Kurs
Anmeldestart, 10 Einheiten
Kursbeginn: 22.09.25, 10:15 – 11:30 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus,
Paul-Keller-Str. 17 (soweit nicht anders 
angegeben)
Infos und Anmeldung: Quartiers-
managerin Kathrin Reif, Tel. 09191 
6155287, k.reif@forchheim-nord.de 
(soweit nicht anders angegeben).
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Infos finden Sie unter: www.adfc-forch-
heim.de oder ADFC-Tourenportal
https://touren-termine.adfc.de

In aller Kürze
04.08.25
Wohnprojekte-Stammtisch
Der Freundeskreis Wohnprojekte Forch-
heim lädt zum offenen Stammtisch 
Wann: 18 Uhr
Wo: Pilatushof/Hausen, Pilatusring 32

09.08.25
Backofenfest
Der Fränk. Dorf- und Kulturverein 
Kersbach e.V lädt zum 21. Backofenfest.
Wann: 17 Uhr 
Wo: am Backhaus, Kersbach

12.08.25
Sommerschnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Reuth 
lädt zum Sommerschnittkurs.
Wann: 17 Uhr
Wo: Traubenweg 5, Forchheim-Reuth

13.08.25
Blutspende
Wann: 13-19 Uhr
Wo: Rotkreuz-Zentrum, Henri-Dunand-Str. 1

04.09.25
Offene Sprechstunde der AWO
Der Betreuungsverein der AWO bietet 
kostenfreie Beratungen zu Patienten-
verfügung, Vorsorgevollmacht und Be-
treuungsverfügung an.
Wann: 9:15 – 13 Uhr (Weitere Termine: 
20.10.: 14:30 – 18 Uhr, 13.11.: 09:15 – 13 
Uhr, 18.12.: 09:15 – 13 Uhr)
Anmeldung: Leiter des Betreuungsver-
eins Jan Rößler per Mail jr-betreuungs-
verein@awo-forchheim.de oderTel. 
09191 3405050
10.09.25
Vortrag
Der Seniorenkreis Verklärung Christi 
lädt zum Vortrag „Bei einem Wirte 
wundermild“ mit Frau Hildegard 
Dirnbeck aus Nürnberg.
Wann: 14:30 Uhr
Wo: Pfarrzentrum Verklärung Christi, 
Jean-Paul-Str. 4

Eine Übersicht mit allen weiteren 
Terminen und ausführliche Informationen 
in Stadt und Landkreis Forchheim ent-
nehmen Sie bitte der Übersicht im FOkus 
unter www.forchheimer-kulturservice.de

Familienstützpunkt  
im Bürgerzentrum
„NEU: Nappy dancers“
für Eltern mit Kindern  
von 20-40 Monaten
Kosten: 2 € pro Kind, mit Anmeldung 
bis 10.09.
Wann: 13.09.25 von 10:30-11:30 Uhr
Spielen mit Musik
für Eltern mit Kindern von 3-6 Jahren
Wann: 13.09.25 von 14:30-15:15 Uhr
Kosten: 2 € pro Kind, mit Anmeldung 
bis 10.09.
Wo: Familienstützpunkt  
im Bürgerzentrum,
Paul-Keller-Str. 17
Infos und Anmeldungen: Katja Franz 
Tel. 01520 6634202,
fsp@forchheim-nord.de oder bz-mgh.de

Forchheim for Future
Clean-Up
Das Clean-Up-Team von Forchheim for 
Future trifft sich zum gemeinsamen 
Clean-Up! Das Team freut sich, wenn 
sich Menschen anschließen, alle können 
mitmachen. Greifer, Müllsäcke, Hand-
schuhe und Warnwesten stehen bereit.
Wann: 21.08.25; 17 Uhr
Wo: in der Nähe von Schuh-Mücke 
(Bosch-Straße)

Sommerpause
Vom 11.-24.08.25 macht das Zukunfts-
haus von Forchheim for Future in der 
Sattlertorstraße 16 Sommerpause. In 
dieser Zeit können weder Reparaturen 
im Reparatur-Café abgegeben noch ab-
geholt werden. Auch der Spenden-Floh-
markt ist geschlossen.
Öffnungszeiten vor und nach der 
Sommerpause:
Mo. u. Fr. 16-18 Uhr | Mi. u. Sa. 10-12 Uhr
Infos: www.forchhheim-for-future.de
info@forchheim-for-future.de
Tel. 0151-20561261

Fahrradtouren  
mit dem ADFC
Auch im August und September bietet 
der ADFC Forchheim wieder zahlreiche 
geführte Radtouren an – ein buntes 
Programm für alle, die gern in die Pedale 
treten. Ob sportlich ambitioniert oder 
lieber gemütlich – für Jede und Jeden 
ist etwas dabei. Eine Übersicht mit allen 
Touren, Streckenlängen und weitere 
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Bereitschaftsdienste
Notruf  
(Rettungsdienst / Feuerwehr)
Tel. 112 rund um die Uhr

Polizeinotruf
Tel. 110 rund um die Uhr

Giftnotruf
Tel. 089 19240 rund um die Uhr
Giftinformationszentrale  
der TU München

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117 rund um die Uhr
Vermittelt wird sowohl der all-
gemeine ärztliche Bereitschafts-
dienst („Hausarzt*ärztin“) als auch 
die verfügbaren fachärztlichen 
Bereitschaftsdienste 
(z.B. „HNO-Arzt*Ärztin“).

Ärztliche Notfallpraxis
Krankenhausstr. 8, Forchheim,
Tel. 09191 979630, www.ugef.com
Mo. Di, Do 	  19:00 - 21:00 Uhr
Mi, Fr 	  16:00 - 21:00 Uhr
Sa, So, Feiertag 	  09:00 - 21:00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0921 761647
www.notdienst-zahn.de

Apotheken Notdienst
www.blak.de/notdienstsuche
www.aponet.de
Tel. 22833
(Mobilfunk: 0,69€ pro Min.  
oder per SMS)
Tel: 0800 0022833
(kostenlos vom Festnetz)

Klinikum Forchheim -  
Fränkische Schweiz
Krankenhausstr. 10, Forchheim
Pforte 		  09191 610-0
Zentrale Notaufnahme    09191 610-235
Hotline Coronavirus    09191 610-600
Kreißsaal 	  09191 610-334

Homöopathischer  
Wochenenddienst
www.homöopathischer- 
wochenenddienst.de

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
www.tbvoberfranken.de/not-
dienste

Störungsdienst der Stadtwerke
Strom: 	  09191 613-100
Gas/Wasser: 	  09191 613-200
Abwasser: 	  09191 613-250
Telekommunikation:    09191 613-345
Parken: 	  09191 613-175
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NATUR & UMWELT

Aktuelles aus der Stadtförsterei
Stadtförsterei bereitete 
Annafestgelände mit 
umfassenden Maßnahmen vor
Die Stadtförsterei Forchheim blickt 
auf eine intensive und erfolgreiche 
Vorbereitungsphase für das Annafest 
zurück. In enger Zusammenarbeit mit 
zahlreichen städtischen Ämtern und 
den Festwirten wurden umfangreiche 
Maßnahmen zur Gewährleistung der 
Verkehrssicherheit und des Baum-
bestandes umgesetzt.

Bereits im März wurde ein Baumsach-
verständigenbüro beauftragt, das ge-
meinsam mit der Stadtförsterei Mitte 
April eine Sichtkontrolle an rund 
4000 Bäumen auf dem gesamten 
Annafestgelände durchführte. Das Er-
gebnis: knapp 400 notwendige Maß-
nahmen, darunter 40 Fällungen sowie 
zahlreiche Totholz-Entnahmen und 
Kronen-Einkürzungen, um die Verkehrs-
sicherheit zu gewährleisten.

An 75 Bäumen wurden zudem weiter-
führende Spezialuntersuchungen durch-
geführt mit dem Einsatz modernster 
Technik wie Röntgengeräten, Bohr-
widerstandsmessungen und Zugver-
suchen konnte die Standfestigkeit 
der Untersuchungsbäume durch das 
Ingenieurbüro sichergestellt werden. Im 
Zeitraum von Anfang Juni bis Mitte Juli 
kamen mehrere Hubarbeitsbühnen und 
acht spezialisierte Baumkletterer zum 
Einsatz, um die erforderlichen Baum-
pflegemaßnahmen sicher umzusetzen. 
Die Fällarbeiten wurden größtenteils 
mit eigenem Fachpersonal durch-
geführt – das anfallende Holz wird nach-
haltig verwertet und vermarktet.

Parallel zu den Baumpflegearbeiten be-
gann bereits Mitte Mai die Bekämpfung 
des Eichenprozessionsspinners. In Zu-
sammenarbeit mit externen Dienst-
leistern und dem städtischen Garten-
amt wurden gezielte Maßnahmen 
ergriffen, um Risiken für Besucher und 
Personal zu minimieren.

Auch abseits der Baumarbeiten ist 
die Stadtförsterei aktiv: Etliche Ein-

zäunungen auf dem Festgelände wurden 
in Zusammenarbeit mit dem Bauhof 
überprüft, repariert oder erneuert. 
Darüber hinaus wurde die Verkehrs-
sicherheit entlang der Rettungswege im 
Wald überprüft und nachgebessert – ein 
wichtiger Beitrag zur Notfallvorsorge 
und Besucherlenkung während des 
Festbetriebs.

Der Erfolg dieser Maßnahmen be-
ruht auf der engen Zusammenarbeit 
zwischen der Stadtförsterei, Fach-
ämtern der Stadtverwaltung und den 
Festwirten. Durch die reibungslose Ko-
ordination aller Beteiligten konnte das 
Annafestgelände rechtzeitig und sicher 
vorbereitet werden.

Holzernte am Weingartssteig
Anfang August beginnt im Bereich 
Weingartsteig bei Burk wie angekündigt 
die Holzernte.
Oberstes Ziel ist zunächst die Verkehrs-
sicherheit entlang der Forststraßen. 
Vor allem Nadelbäume werden dort, 
ebenso wie beschädigte und bedrängte 
Laubbäume, verstärkt entnommen und 
aufgearbeitet. Die Stadtförsterei wird 
dabei von mehreren Firmen unterstützt. 
Eine enge Abstimmung zwischen Forst-
partie, Erntemaschinen, Holzkäufern 
und Frachtlogistik stellt sicher, dass die 
Arbeiten rasch und vor allem unfallfrei 
vonstattengehen.
Die Bevölkerung wird gebeten, sich 
strikt an die Absperrungen und Um-
leitungen zu halten!
Die Wege werden, sobald keine Gefahr 
mehr besteht, schnellstmöglich wieder 
freigegeben. Und, nach Beendigung 
des Schwerlastverkehrs durch die 
Holzabfuhr, selbstverständlich auch 
wieder für die Erholungssuchenden 
instandgesetzt. Interessent*innen für 
Brennholz können sich schon jetzt vor-
merken lassen, der nächste Winter 
kommt bestimmt!

Kontakt Stadtförsterei:
Tel. 09191 714 259
foersterei@forchheim.de
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Die restliche Menge des 
Abwasserspülschwalls füllt den Stau-
raumkanal auf. Ist dieser vollständig 
gefüllt, erfolgt die Abgabe in das so-
genannte Entlastungsbauwerk. Hier be-
findet sich eine Rechenanlage, welche 
die Schwimm- und Schwebstoffe aus 
dem Kanalnetz entfernt, bevor es in den 
Gründelbach eingeleitet wird.

Rechtliche Vorgaben
Wie eingangs bereits angesprochen, be-
steht aufgrund der zeitlichen Vorgabe 
zur Fertigstellung der Baumaßnahme 
kein zeitlicher Spielraum mehr. Die ur-
sprünglich für 2021 geplante Maßnahme 
wurde bereits mehrmals zugunsten der 
Sanierung des Paradeplatzes und dem 
Neubau der Piastenbrücke auf das 
Jahr 2025/2026 verschoben. Der Bau-
beginn wurde in enger Abstimmung 
mit der Stadt Forchheim nach dem 
großen Annafestumzug auf den 1. 
September 2025 festgelegt. Der Beginn 
der Baumaßnahme ist in diesem Jahr 
zwingend erforderlich, da eine erneute 
Verschiebung der Maßnahme nicht ge-
nehmigt wird. Der gültige Wasserrechts-
bescheid regelt dabei exakt, wie viel 
Wasser pro Minute eingeleitet werden 
darf. Durch diese kontrollierte und vor-
gereinigte Einleitung wird die Umwelt-
belastung deutlich reduziert. Weitere 
Bauverzögerungen resultieren daher in 
zusätzlichen Gebühren, die sich auf die 
Abwasser- und Niederschlagsgebühren 
der Bürger direkt auswirken.

abschnitt, die Einleitungsstelle des 
Entlastungskanals in den Gründelbach, 
erfolgreich in der Straße „Am Gründel-
bach“ fertiggestellt. Im zweiten Bau-
abschnitt erfolgt nun der Bau eines 
neuen Drossel- und Entlastungsbau-
werks mit Mess- und Regeltechnik, 
eines Rechens sowie die Anbindung an 
die bestehende Einleitungsstelle.

Funktion des Stauraumkanals
Der Stauraumkanal nimmt eine zentrale 
Funktion bei der Behandlung von 
Regenwasser ein, bevor dieses in natür-
liche Gewässer eingeleitet werden darf. 
Bei Starkregenereignissen wird der 
besonders stark verschmutzte erste 
Abwasserspülschwall im Stauraum-
kanal zwischengespeichert. Mithilfe der 
Mess- und Regeltechnik wird eine genau 
berechnete Menge des Abwassers ge-
drosselt zur Kläranlage weitergeleitet.

Verkehr & Mobilität

Forchheim investiert  
in die Zukunft
Modernisierung der Abwasserinfra-
struktur – Neubau/Umbau Stauraum-
kanal Gründelbach
Das Stadtwerke Forchheim Kommunal-
unternehmen setzt ein wichtiges Zeichen 
für eine zukunftsfähige Infrastruktur 
und nachhaltigen Umweltschutz: In 
dem Zeitraum von September 2025 bis 
voraussichtlich Juni 2026 wird die Ab-
wasserinfrastruktur am Kolpingsplatz/
Gründelbach umfassend modernisiert. 
Im Mittelpunkt der Baumaßnahme 
steht die Erneuerung der Mischwasser-
behandlungsanlage aus dem Jahr 1967.

Notwendigkeit des Neubaus/Umbaus
Im Stadtgebiet Forchheim betreibt das 
Stadtwerke Forchheim Kommunalunter-
nehmen ein circa 170 Kilometer langes, 
genehmigungspflichtiges, öffentliches 
Abwassernetz im Misch- und Trenn-
system. Bei einem Mischsystem wird 
Regen- und Schmutzwasser gemeinsam 
in einem Rohrleitungssystem Richtung 
Kläranlagen abgeführt und dort ge-
reinigt. Die Ableitung des gesamten Ab-
wassers über große Abwasserkanäle zur 
Kläranlage im Falle von Regenwetter ist 
weder wirtschaftlich vertretbar noch 
ökologisch sinnvoll. Aus diesem Grund 
wurden an verschiedenen Stellen im 
Kanalnetz Mischwasserbehandlungs-
anlagen mit Entlastungspunkten 
installiert. Bei starken Regenereignissen 
darf vorbehandeltes, stark verdünntes 
Abwasser an diesen Punkten in Gewässer 
abgeschlagen werden. Die Inbetrieb-
nahme von Mischwasserbehandlungs-
anlagen ist ausschließlich mit einer 
wasserrechtlichen Genehmigung der 
zuständigen Unteren Wasserrechts-
behörde, dem Landratsamt Forchheim, 
zulässig. Da die bestehende Anlage 
aus dem Jahr 1967 am Kolpingsplatz 
nicht mehr den aktuellen gesetzlichen 
und technischen Anforderungen an Ge-
wässerschutz und Hochwasservorsorge 
entspricht, ist ein Umbau bzw. eine Teil-
erneuerung der Anlage erforderlich.

Teil 1 bereits abgeschlossen,
Teil 2 folgt jetzt
Im Vorfeld dieser Baumaßnahme wurde 
bereits im Jahr 2022 der erste Bau-

BAUEN & WOHNEN

Skizze Bau Stauraumkanal am Kolpingsplatz/Gründelbach

Modelldarstellung eines Stauraumkanals und 
seiner Funktionsweise
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Enge Abstimmung und transparente 
Kommunikation
Das Projekt wird in enger Abstimmung 
mit der Stadt Forchheim und den An-
wohnerinnen und Anwohnern durch-
geführt. Darüber hinaus wird die 
Baustelle mit dem Landratsamt Forch-
heim so abgestimmt, dass der Schul-
busverkehr und der allgemeine ÖPNV 
allgemeinverträglich geregelt werden 
können.
Ziel ist es, die Auswirkungen auf den 
Alltag der Bürgerinnen und Bürger so 
gering wie möglich zu halten. Nach 
aktuellem Stand wird für die Dauer der 
Bauarbeiten der Kolpingsplatz auf Höhe 
Möbel Schramm voll gesperrt.
Die Vollsperrung, die aus Sicherheits-
gründen und wegen des beengten 
Baufeldes zwingend erforderlich wird, 
ermöglicht zudem eine spürbare Ver-
kürzung der Bauzeit.
 
Die derzeit dafür vorgesehene Um-
leitung für den Autoverkehr erfolgt:
• Über die Schönbornstraße zur B470 

Theodor-Heuss-Allee für den Ver-
kehr aus Richtung Paradeplatz

• Über die Friedrich-Ludwig-Jahn-
Straße für den Verkehr aus Richtung 
Süden

Bitte beachten Sie, dass sich von Seiten 
des Ordnungsamts noch kurzfristige 
Änderungen ergeben können.
 
Die Umleitung für den Fahrradver-
kehr wird wie folgt verlaufen:
• Für den aus dem Süden kommenden 

Radverkehr verläuft die Umleitung 
über den Radweg hinter der 
Bundesagentur für Arbeit, über die 
Brücke des Gründelbachs und auf 
die Zweibrückenstraße in Richtung 
Paradeplatz.

• Für Radfahrer, die vom Paradeplatz 
kommen, kann die Ruhalmstraße 
zum Radweg am Gründelbach ge-
nutzt werden. So wird auch der 
Radverkehr zu den Gymnasien 
sichergestellt.

Es wird eine dreiwöchige Bauphase 
geben, in der die Kreuzung mit der Ein-
fahrt in die Straße Zum Gründelbach 
gesperrt ist. In dieser Zeit wird der Fahr-
radverkehr über den Kolpingsplatz um-
geleitet.

BAUEN & WOHNEN

Aktueller Stand der Umleitung für den Verkehr

Radwegführung

Das Stadtwerke Forchheim 
Kommunalunternehmen steht 
während der gesamten Bauphase in 
engem Austausch mit den Anwohnern, 
um deren Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten. Über 
den Baufortschritt wird es über die 
gängigen Informationskanäle wie 
die Homepage und die Social-Media-
Kanäle informieren.

Stadtwerke Forchheim GmbH
Haidfeldstraße 8
91301 Forchheim

www.stadtwerke-forchheim.de
Telefon 09191 613-0
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NATUR & UMWELT

Fachtagung: Wässerwiesen gegen Klimawandel
Mit großem Erfolg fand am 02. und 03.07. 
die international besetzte Fachtagung 
„Potenziale alter Kulturtechniken im 
Klimawandel: Wässerwiesen gegen 
Trockenheit und Hitze“ statt. Die Ver-
anstaltung rückte die Wässerwiesen in 
den Mittelpunkt. Diese traditionellen 
Bewässerungstechniken sind nicht 
nur ein prägendes Element vieler 
historischer Kulturlandschaften Mittel-
europas, sondern erfahren aktuell eine 

neue Wertschätzung.Die hohe Relevanz 
des Themas hob der Bayerische Staats-
minister für Umwelt und Verbraucher-
schutz, Thorsten Glauber, hervor: „Die 
Tradition der Wiesenwässerung hat bei 
uns im niederschlagsarmen Oberfranken 
schon im Mittelalter dazu beigetragen, 
stabile und bessere Erträge zu sichern. 
Wässerwiesen sind echte Multitalente.“
Auch Oberbürgermeister Dr. Uwe 
Kirschstein unterstützt die nach-
haltige Nutzung der Wässerwiesen, 
insbesondere weil sie den Heraus-
forderungen des Klimawandels ent-
gegenwirkt:

„Dank des breit verzweigten Netzes aus 
Wässergräben und Staueinrichtungen 
durch die traditionelle Bewässerung ist 
die Stadt Forchheim nahezu flusshoch-
wasserfrei. Der sonst für die Landwirt-
schaft so wichtige Ertragsraum, der für 
Wiesenbrüter und Störche so wichtige 
Brut- und Lebensraum, wird durch seine 
Schwammlandschaftsfunktion zum 

wichtigen Instrument des Bevölkerungs-
schutzes.“

Die Fachtagung verfolgte das Ziel, 
die Potenziale dieser alten Kultur-
techniken hervorzuheben, Akteure aus 
dem Themenfeld zu vernetzen und die 
internationale Sichtbarkeit sowie die 
Bedeutung des Immateriellen Kultur-
erbes weiter zu stärken. Dr. Bettina 
Burkart-Aicher (Bayerische Akademie 
für Naturschutz und Landschaftspflege 
ANL) und Julia Schrade (Stabstelle 
Wassermanagement der Stadt Forch-
heim und stellvertretende Geschäfts-
führerin des Internationalen Zentrums 
für Traditionelle Bewässerung), die 
die Tagung inhaltlich verantworteten, 
zeigten sich sehr zufrieden: „Die Tagung 
hat gezeigt, wie wertvoll das Wissen 
um die Bewässerung von Wiesen für die 
nachhaltige Entwicklung unserer Kultur-
landschaften ist und wie wichtig der Aus-
tausch zwischen Fachleuten, Praktikern 
und Kommunen bleibt.“

v.l.n.r: Staatsminister Thorsten Glauber, 
Werner Stirnimann (Geschäftsführer IZTB), 
Dr. Bettina-Burkart-Aicher (ANL), Forchheims 
Wassermanagerin Julia Schrade (stellv. Ge-
schäftsführerin IZTB), Ulrike Lorenz (BNF) und 
Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirschstein (IZTB 
Stiftungsrat).

Internationales Zentrum für Traditionelle Bewässerung mit Sitz in Forchheim
Seit Februar 2025 ist es offiziell:
Die Stadt Forchheim übernimmt eine 
Schlüsselrolle im europäischen Wasser-
management und fungiert nun als EU-
Geschäftsstelle des Internationalen 
Zentrums für Traditionelle Bewässerung 
(IZTB). Ein Meilenstein, der im Rahmen 
des diesjährigen internationalen IZTB-
Beiratstreffens vom 03. bis 05. Juli 2025 
gebührend in Forchheim gefeiert wurde.
Zur internationale Veranstaltung kamen 
Gäste aus der Schweiz, aus Italien, 
Österreich, Luxemburg, Belgien, den 
Niederlanden sowie aus mehreren 
Regionen Deutschlands – darunter den 
Queichwiesen, dem Strombachtal, aus 
Nürnberg und dem Landkreis Forch-
heim, um die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit zu Gunsten der 
„Traditionellen Bewässerung“ – von der 
UNESCO als Immaterielles Kulturerbe 
anerkannt - zu stärken.
Der IZTB-Beirat tagte im Sitzungssaal 
der VR Bank Forchheim.
Im Rahmen eines strategischen Work-
shops wurden zentrale Themen und 
Ziele für die Zukunft der traditionellen 
Bewässerungssysteme herausgeschält 
und diskutiert. Dank des Zusammen-

spiels der beiden IZTB-Geschäftsstellen, 
eine in Forchheim und eine in St. Urban 
(Schweiz), stehen die Chancen gut, dass 
die traditionelle Bewässerung im Ver-
bund mit modernen Ansätzen einen 
relevanten Beitrag für künftige Heraus-
forderungen des Wassermanagements 
leisten kann. Den feierlichen Höhepunkt 
bildete ein Festabend: Markus Ischi als 
Repräsentant des IZTB-Stiftungsrates, 
Nina Dederichs von der Deutschen 
UNESCO-Kommission, Oberbürger-
meister Dr. Uwe Kirschstein als IZTB-
Stiftungsrat sowie die stellvertretende 
Landrätin des Landkreises Forch-
heim, Barbara Poneleit, würdigten die 
Bedeutung der internationalen Zu-
sammenarbeit. Auch Vertreter*innen 
des städtischen Wässerwiesenteams, 

darunter Mitglieder des Stadtrates, 
nahmen an den Feierlichkeiten teil. 
Eine gemeinsame Exkursion führte in 
die fränkischen Wässerwiesen zwischen 
Nürnberg und Schwabach, die ebenso 
eine zentrale Rolle im UNESCO-Antrags-
verfahren spielten. Sehr eindrücklich 
waren die Beiträge der lokalen Wässerer 
und weiterer regionaler Akteur*innen. 
Mit vor Ort waren auch Britta Walthelm, 
Umweltreferentin der Stadt Nürnberg, 
sowie Dr. Maximilian Hartl, Umwelt-
referent der Stadt Schwabach.
„Wässerwiesen sind echte Alleskönner 
– und ein Paradebeispiel dafür, wie 
traditionelles Wissen Antworten auf 
moderne Herausforderungen geben 
kann“, so Oberbürgermeister und IZTB 
Stiftungsrat Dr. Kirschstein.

Gruppenfoto im Rahmen der Exkursion an der Wässerwiese in der Stadt Nürnberg.�  
� Foto: Jörg Henninger
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NATUR & UMWELT

Klimaschutzmanagement für Forchheim unterwegs

Die Teilnehmenden des Initiativkreises bei der Werksbesichtigung auf dem Gelände von Max 
Bögl in Sengenthal im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 

Große KWW-Konferenz 2025
Am 26. Juni 2025 fand in Halle (Saale) 
bereits zum dritten Mal die Große KWW-
Konferenz des Kompetenzzentrums 
Kommunale Wärmewende (KWW) statt. 
Das KWW ist ein Projekt der Deutschen 
Energie-Agentur GmbH (dena) und 
bietet Kommunen deutschlandweit 
im Auftrag des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Energie (BMWE) 
Orientierung und Know-how im Feld 
der Kommunalen Wärmewende. Als 
Projektleiterin der Wärmeleitplanung in 
Forchheim nahm Sophia Ramer an der 
Veranstaltung teil. Sie ging besonders 
der Frage nach, wie in Forchheim eine 
sozial gerechte Wärmewende mit Ein-
bindung der Bürgerinnen und Bürger 
gelingen kann.
Bei Fragen zur Forchheimer Wärme-
planung steht Ihnen Sophia Ramer 
jederzeit gerne zur Verfügung.
Bitte wenden Sie sich an
klimaschutz@forchheim.de

Initiativkreis der Metropolregion
Ebenfalls am 26. Juni nahm Frau 
Christine Liebert-Dippold vom Klima-
schutzmanagement an der 39. Sitzung 
des Initiativkreises der Klimaschutz-
managerinnen und Klimaschutz-
manager der Metropolregion Nürnberg 
teil.
Das Treffen in Neumarkt i.d.OPf. stand 
ganz im Zeichen der Energiewende und 
bot eine Plattform für den Austausch 
über innovative Ansätze im Klima-
schutz. 
Kathrin Kimmich, die Klimaschutz-
managerin des Landkreises Neumarkt 
i.d.OPf. und Gastgeberin der Ver-
anstaltung, präsentierte in ihrem Vor-
trag, wie auch in ländlichen Gebieten 
erfolgreich Wärmenetze umgesetzt 
werden können. Das Treffen unterstrich 
erneut die Bedeutung regionaler Ko-
operationen und innovativer Techno-
logien für eine erfolgreiche Energie-
wende.

KULTUR

Konzert mit Werken  
von Béla Bartók
2025 jährt sich zum 80. Mal der Todes-
tag des ungarischen Komponisten Béla 
Bartók, zu diesem Anlass findet im 
Pfalzmuseum Forchheim ein festliches 
Konzert statt:
Bartók gilt als einer der bedeutendsten 
Komponisten des 20. Jahrhunderts. 
Seine Musiksprache bezieht die 
ungarische Volksmusik ein, verbindet 
sie aber mit Errungenschaften der 
Musikmoderne. Besonders im Be-
reich der Kammermusik zählen die 
Kompositionen Bartóks zu den be-
deutendsten in der Musik der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts. Die 
frühere 1. Geigerin der Bamberger Sym-
phoniker, Eva Sohni-Wengoborski, und 
der Würzburger Musikprofessor Rudolf 
Ramming am Klavier, huldigen Bartók 
und geben musikalische Rück- und Aus-
blicke mit Kompositionen von Smetana, 
Dvořák, Lutoslawski und Suk.
Eintritt:
AK: 15 €/ erm. 11 €; VVVK: 12 €/ erm. 8 €
Karten: ausschließlich an der Kasse des 
Pfalzmuseums. Online-Tickets stehen 
nicht zur Verfügung.
Reservierungen: Tel. 09191 714326 oder 
per E-Mail an kaiserpfalz@forchheim.
de. Reservierte Karten sollten bis 20 
Minuten vor Konzertbeginn abgeholt 
werden.

Wo: Pfalzmuseum, Kapellstraße 16, Erd-
geschoss
Wann: 28.09.25, 17 Uhr

Eva Sohni-Wengoborski und Rudolf Ramming
� Foto: Sohni Ramming
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KULTUR

Das war das KulturSommerQuartier 2025!

Das Kulturamt der Stadt Forch-
heim blickt zufrieden auf eine bunte 
Saison des KulturSommerQuartiers 
2025 mit abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen zurück.

Beim Auftaktkonzert Ende Mai fröstelte 
nicht nur das Publikum: Auch auf der 
Bühne trotzte die Sängerin und Song-
writerin Sarah Lesch in eine Decke ein-
gewickelt der ungemütlichen Kälte. Der 
guten Stimmung tat dies aber keinen 
Abbruch.

Weitaus wärmer und ebenso aus-
gelassen ging es beim Abschlusskonzert 
des KulturSommerQuartiers 2025 zu: 
Das Junge Theater Forchheim hatte 
die ostwestmittelfränkische Folkband 
Gankino Circus nach Forchheim ein-
geladen. Mit mitreißender Spielfreude, 
viel Witz und schnellen Rhythmen 
sprang der Funke sofort auf das 
Publikum über, das sich ausgelassen 
durch die laue Sommernacht tanzte.

Ein musikalisches Highlight der Saison 
war der gefeierte Gitarrist und pointierte 
Songwriter STOPPOK, der gemeinsam 
mit seiner Band nicht nur für großartige 
Unterhaltung sorgte, sondern auch 
nachdenkliche Töne anschlug.

Auch die heimische Musikszene er-
hielt eine Bühne: Chicolores feierten 
ihr 25-jähriges Bandjubiläum vor 
600 begeisterten Fans, der Nach-
wuchs des Musikvereins Forchheim-

Buckenhofen sammelte erste 
Konzerterfahrungen, und bei der 
traditionsreichen Stadtbadserenade 
musizierten Forchheims Gesangs- und 
Musikensembles gemeinsam.

Das FOstival richtete sich an junges 
Publikum und bot Jugendlichen eine 
Möglichkeit, in Forchheim zu feiern. Drei 
Nachwuchsbands heizten am Abend so 
richtig ein.

Doch das KulturSommerQuartier hatte 
mehr als Musik zu bieten: Literarisch 

wurde es bei Helmut Haberkamm 
und Johann Müller, die Songs des 
Literaturnobelpreisträgers Bob Dylan in 
fränkischer Mundart interpretierten.

Eine poetische Einstimmung auf das am 
Folgetag stattfindende Büchereifest, 
das wieder zahlreiche Literaturfans, 
Familien und Schnäppchenjäger anzog. 
Und mit einem Stück des Fränkischen 
Theatersommer reihte sich noch eine 
dritte Veranstaltung mit literarischem 
Bezug ein.

Zum Abschluss der Saison erwartete die 
Besucher*innen noch eine Besonder-
heit: Wie bereits im Vorjahr bereicherte 
das FotoForumForchheim das Ver-
anstaltungsgelände mit einer groß-
formatigen Fotoausstellung. Der Foto-
club und der Soroptimist International 
Club Forchheim-Kaiserpfalz luden zur 
Finissage ein – inklusive Versteigerung 
der ausgestellten Werke. Der Erlös von 
1830 € kommt dem Mittagstisch des 
Mehrgenerationenhauses sowie dem 
Hospizverein Forchheim zugute.

Die Planungen für das kommende 
Jahr laufen bereits auf Hochtouren. 
Ein Zeitraum steht schon fest: Das 
KulturSommerQuartier 2026 wird 
vom 12.06. bis zum 19.07.2026 statt-
finden.

Die Band Gankino Circus.

Stadtbadserenade
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Macht mit beim 
Sommerferien-Leseclub!
Kurz vor Beginn der Sommerferien ist 
es für das Team der Stadtbücherei gute 
Tradition zum alljährlichen Sommer-
ferien-Leseclub einzuladen. Unter dem 
bayernweiten Motto „Lesen was geht!“ 
sind alle Schüler*innen aufgerufen, 
sich für diese Aktion anzumelden. 
Das Prinzip ist einfach: Bücher lesen, 
Bücher bewerten, Bewertungskarte 
abgeben, Stempel sammeln und am 
Ende vielleicht einen tollen Hauptpreis 
gewinnen! Anmeldungen zum Leseclub 
sind in der Bücherei in der Spitalstraße 
3 möglich.

Die Auswahl ist groß: Gelesen werden 
können fast alle Kinder- und Jugend-
bücher der Stadtbücherei, egal ob 
Geschichten oder Sachbuch. Die aller-
neusten Bücher, die extra für den 
Sommerferien-Leseclub angeschafft 
wurden, sind in einem gesonderten 
Regal ausgestellt. Der Sommerferien-
leseclub geht bis zum 20.09.25. Wer 
in diesem Zeitraum wenigstens ein 
Buch gelesen und bewertet hat, wird 
mit einer Urkunde ausgezeichnet. Wer 
mindestens drei Buchbewertungen 
abgibt, landet im Lostopf für die drei 
Hauptpreise. Wer seine Chance auf 
einen Preis verdoppeln möchte, kann 
zusätzlich noch mindestens einen 
Kreativbeitrag (z. B. ein Bild über eines 
der gelesenen Bücher) abgeben!

Außerdem sind alle, die sich beim 
Sommerferien-Leseclub anmelden, zur 
Abschlussveranstaltung am Mittwoch, 
01.10.25 um 16.30 Uhr in die Stadt-
bücherei eingeladen.

Spielen wie Oma und 
Opa im Pfalzmuseum
Nichts für Stubenhocker ist das Ferien-
programm des Pfalzmuseums: Lust auf 
Spiel und Spaß wie in alten Zeiten? Dann 
kommt vorbei und macht mit, wenn wir 
gemeinsam die Spielewelt von Oma und 
Opa entdecken! Damals gab es noch 
keine Playstations, Scooter oder Hover-
boards – und doch hatten die Kinder jede 
Menge Spaß! Mit Fantasie und einfachen 
Dingen aus dem Alltag wurde draußen 
gespielt, gelacht und getobt. Wer viel 
Glück hatte, hatte ein Fahrrad oder 
einen Tretroller – aber meistens wurde 
mit dem gespielt, was gerade da war: 
Jutesäcke, alte Dosen, Seile, Kronkorken 
oder sogar leere Zigarrenschachteln! Die 
Teilnehmer*innen dürfen sich auf einen 
Vormittag voller Klassiker freuen, sich 
im Pfalzgraben beim Sackhüpfen aus-
probieren, Ringe werfen oder Eier beim 
Eierlauf balancieren. Diese alten Spiele 
machen nicht nur riesig Spaß, sondern 
zeigen auch, wie viel Geschick, Ausdauer 
und Teamgeist in Dir stecken!
Eine Voranmeldung ist erforderlich:  
Tel. 09191 714-351
Wann: 07.08.25, 10-11:30 Uhr
Kosten 6 € p. P.

Forchheimshots lädt 
zum Fotowalk
Zum #StJohanniswalk in die Kirche 
St. Johannis lädt Forchheimshots. 
Der zweite offizielle Fotowalk stellt 
eines der bedeutendsten Bauwerke 
Forchheims in den Mittelpunkt: die 
ev.-lutherische Kirche St. Johannis, 
die sich derzeit im Umbau befindet. 
Teilnehmende erhalten Zugang zu Be-
reichen, die normalerweise nicht immer 
zugänglich sind, und können die ein-
drucksvolle Architektur der Kirche 
aus spannenden Perspektiven foto-
grafisch festhalten. Die entstandenen 
Bilder können anschließend unter 
den Hashtags #StJohanniswalk und 
#forchheimshots25 auf Instagram ge-
teilt werden. Mit etwas Glück schafft 
es das eigene Foto in die nächste 
Forchheimshots-Ausstellung.

Wann: 02.08.25, 14 Uhr
Wo: Treffpunkt an der Kirche St. 
Johannis, Zweibrückenstraße 38
Teilnahme: keine Anmeldung erforderlich
Ausrüstung: Smartphone oder Kamera

Gästeführungen  
der Tourist-Info

Annafestführung
Montag 01.08.25 15 Uhr
Treff: Infotafel Kellerwald

Stadtführung
Samstag 02.08.25 10:30 Uhr
Mittwoch 06.08.25 15 Uhr
Samstag 09.08.25 10:30 Uhr
Mittwoch 13.08.25 15 Uhr
Samstag 16.08.25 10:30 Uhr
Mittwoch 20.08.25 15 Uhr
Samstag 23.08.25 10:30 Uhr
Mittwoch 27.08.25 15 Uhr
Samstag 30.08.25 10:30 Uhr
Mittwoch 03.09.25 15 Uhr
Samstag 06.09.25 10:30 Uhr
Mittwoch 10.09.25 15 Uhr
Treffpunkt: Tourist-Info, Kapellenstr. 16

Bierkellerführung
Sonntag 31.08.25 16 Uhr
Treff: Infotafel Kellerwald

Kulinarischer Stadtrundgang
Samstag 02.08.25 11 Uhr
Samstag 09.08.25 11 Uhr
Samstag 30.08.25 11 Uhr
Samstag 06.09.25 11 Uhr
Treff: Tourist-Info, Kapellenstr. 16

Kulinarische Bierverkostung
Samstag 06.09.25 17 Uhr
Treff: Lohmühl, Wiesenstraße 18

Metzgerei-Streifzug
Samstag 02.08.25 10 Uhr
Samstag 09.08.25 10 Uhr
Samstag 23.08.25 10 Uhr
Samstag 30.08.25 10 Uhr
Samstag 06.09.25 10 Uhr
Treff: Metzgerei Schweizer & Reif, 
Hauptstr. 44

Festungsanlagen-Tour
Sonntag 03.08.25 14 Uhr
Sonntag 07.09.25 14 Uhr
Treff: Tourist-Info, Kapellenstr. 16

Details zu den Gästeführungen im 
Kurzlink: https://t1p.de/7oq4l
Anmeldung: Tel. 09191 714-338 oder 
tourist@forchheim.de
www.forchheim-erleben.de

KULTUR
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§ 3
Nutzung des Internets

und der bereitgestellten Geräte mit Internetzugang
(1) Die Bücherei stellt in den Räumen der Bücherei Geräte 

mit Internetzugang (z.B. PCs, Tablets) zur Verfügung 
sowie Internetzugang per WLAN. Die Internetnutzung ist 
technisch eingeschränkt.

(2) Der/die Nutzer*in des durch die Bücherei bereitgestellten 
Internetzugangs verpflichtet sich zur Einhaltung der 
gesetzlichen Vorschriften, insbesondere des Strafrechts, 
Urheberrechts und Jugendschutzgesetzes und der all-
gemeinen Internet-Spielregeln (Netiquette). Der Aufruf 
von Seiten, die dem Auftrag der Stadtbücherei Forch-
heim widersprechen (insbesondere Gewalt und Porno-
graphie) ist untersagt.

(3) Es ist nicht gestattet, Änderungen an den Arbeitsplatz- 
und Netzkonfigurationen durchzuführen, technische 
Störungen selbständig zu beheben und Programme von 
mitgebrachten Datenträgern oder aus dem Netz an den 
Arbeitsplätzen zu installieren.

(4) Einige elektronische Büchereiangebote können nur mit 
einem gültigen Büchereiausweis genutzt werden.

(5) Beim Kopieren oder Ausdrucken von Texten, Bildern und 
Software etc. ist das Urheberrecht zu beachten (siehe § 
4 Abs. 3).

§ 4
Behandlung der Medien, Haftung der Benutzer*innen

(1) Jede/r Benutzer*in ist verpflichtet, die Medien pfleg-
lich zu behandeln und vor Verlust, Verschmutzung oder 
Beschädigung zu schützen. Jede/r Benutzer*in hat 
sich vom Zustand der Medien zu überzeugen und Be-
schädigungen, Verschmutzungen oder Unvollständigkeit 
vor der Ausleihe dem Personal der Stadtbücherei anzu-
zeigen.

(2) Für den vollständigen oder teilweisen Verlust während 
der Ausleihe haftet der/die Benutzer*in ohne Rücksicht 
darauf, ob ihn/sie ein Verschulden trifft. Dieselbe Haftung 
gilt auch für Beschädigungen und Verschmutzungen der 
entliehenen Medien, es sei denn, die Beschädigungen 
bzw. Verschmutzungen wurden dem Personal der 
Bücherei vor der Ausleihe angezeigt oder waren bereits 
dokumentiert. Ersatz ist in Höhe des Neubeschaffungs-
preises bzw. der Reparatur-, Reinigungs- oder Ersatzteil-
kosten zu leisten.

(3) Die Benutzer*innen sind verpflichtet, eventuell vor-
handene Urheberrechte oder sonstige Rechte Dritter 
an den entliehenen oder zur Einsicht bereitgestellten 
Medien zu beachten. Sie stellen die Stadtbücherei Forch-
heim diesbezüglich von jeder Haftung frei.

§ 5
Aufenthalt in den Büchereiräumen

(1) Während des Aufenthaltes in der Stadtbücherei stehen 
im Erdgeschoss Schließfächer für persönliche Gegen-
stände zur Verfügung.

(2) Die Stadtbücherei behält sich vor, nach Schließung 
der Stadtbücherei belegte Schließfächer zu leeren. Die 
Gegenstände aus den Schließfächern sind innerhalb 
von drei Öffnungstagen in der Stadtbücherei abzuholen, 

Kulturamt

Benutzungs- und Gebührenordnung 
der Stadtbücherei Forchheim

der Großen Kreisstadt Forchheim
Stadtbücherei______________________________

vom 07.07.2025
(Beschluss des Stadtrates vom 27.05.2025)

Amtsblatt Nr. 16-18 vom 01.08.2025
Aufgrund von Art. 24 Abs. 1 Ziffer 1 GO erlässt die Stadt Forch-
heim die nachfolgende Satzung:

§ 1
Allgemeines

(1) Die Stadtbücherei ist eine öffentliche Einrichtung 
der Stadt Forchheim. Zweck der Stadtbücherei ist 
die Förderung der schulischen, der berufsbezogenen 
und freien Bildung, der Information und der Freizeit-
gestaltung. Sie steht jedermann zur Verfügung. Das Be-
nutzungsverhältnis ist privatrechtlicher Natur.

§ 2
Benutzung

(1) Für die Ausleihe von Medien wird gegen Vorlage des 
Bundespersonalausweises oder anderer gleichwertiger 
amtlicher Ausweispapiere ein Büchereiausweis aus-
gestellt.

(2) Vertreter*innen von Schulen, Kindertageseinrichtungen 
und Institutionen müssen zusätzlich eine Vollmacht 
vorlegen. Minderjährige müssen durch eine/n gesetz-
liche*n Vertreter*in angemeldet werden, die/der mit 
der Registrierung ihr Einverständnis zum Entleihen 
von Medien geben und die Garantiehaftung hinsicht-
lich aller nach dieser Benutzungsordnung möglichen 
Forderungen übernehmen. Ansprüche gegen die Minder-
jährigen bleiben hiervon unberührt.

(3) Die personenbezogenen Angaben werden unter Be-
achtung der geltenden Datenschutzbestimmungen 
elektronisch gespeichert.

(4) Mit der Online-Registrierung bzw. persönlichen An-
meldung erkennen die Benutzer*innen bzw. ihre gesetz-
lichen Vertreter*innen diese Benutzungs- und Gebühren-
ordnung an.

(5) Der Büchereiausweis ist bei der Ausleihe von Medien vor-
zuweisen. Sein Verlust ist der Stadtbücherei unverzüglich 
anzuzeigen. Der Büchereiausweis ist nicht übertragbar. 
Für Schäden, die der Stadtbücherei durch missbräuch-
liche Verwendung entstehen, haftet der/die Benutzer*in, 
auf dessen/deren Name der Ausweis ausgestellt ist.

(6) Ein Wohnungswechsel oder eine Namensänderung sind 
der Stadtbücherei unter Vorlage des Bundespersonal-
ausweises, anderer gleichwertiger amtlicher Ausweis-
papiere oder Meldebestätigung umgehend mitzuteilen.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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§ 7
Auswärtiger Leihverkehr

(1) Im Bestand der Stadtbücherei nicht vorhandene Medien 
können per Fernleihe im Rahmen der Leihverkehrs-
ordnung (LVO) bzw. im Rahmen der Vereinbarungen der 
am „Frankenfindus“ beteiligten Bibliotheken bestellt 
werden. Dabei entstehen zusätzliche Gebühren (siehe § 
12 Abs. 1). Voraussetzung für die Teilnahme an der Fern-
leihe ist ein gültiger Büchereiausweis.

§ 8
Leihfristüberschreitung

(1) Bei Überschreiten der Leihfrist entstehen für den/die Be-
nutzer*in Versäumnisgebühren (siehe § 12 Abs. 2), auch 
für die Zeit vor Erhalt der ersten Mahnung zur Rückgabe 
der Medien.

(2) Drei Wochen nach Überschreiten der Leihfrist mahnt die 
Stadtbücherei die Rückgabe per Brief oder per Mail ge-
bührenpflichtig an.

(3) Die Bücherei behält sich vor, innerhalb von vier Wochen 
nach der 2. Mahnung einen Boten gebührenpflichtig zur 
Abholung der überfälligen Medien zu entsenden.

(4) Vier Wochen nach Versand der 2. Mahnung gelten die 
Medien als verloren. Ab diesem Zeitpunkt fallen keine 
weiteren Versäumnisgebühren an. Die Kosten der Neu-
beschaffung der betreffenden Medien werden der/dem 
Benutzer*in in Rechnung gestellt, zusätzlich zu den 
bereits entstandenen Versäumnis- und Mahngebühren.

(5) Die in den Absätzen 1 bis 4 genannten Gebühren werden 
auch dann fällig, wenn aus technischen Gründen eine 
Abgabe am 24-Stunden-Terminal oder eine Verlängerung 
im Internet-Katalog nicht möglich war.

§ 9
Ausschluss von der Benutzung

(1) Personen, die gegen Bestimmungen dieser Benutzungs- 
und Gebührenordnung oder der Hausordnung verstoßen oder 
Anordnungen des Büchereipersonals missachten, können 
zeitweilig, bei wiederholten und schwerwiegenden Verstößen 
auch dauerhaft von der Benutzung der Stadtbücherei aus-
geschlossen werden.
(2) Nutzer*innen, gegen die offene Forderungen der Stadt-
bücherei bestehen, können durch Sperren des Bücherei-
ausweises von der Medienausleihe ausgeschlossen werden. 
Die Ausweissperrung wird aufgehoben, sobald die offenen 
Forderungen beglichen werden.

§ 10
Haftung der Stadt Forchheim

(1) Die Stadt Forchheim haftet nur für Schäden, die auf 
vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten ihres 
Personals beruhen. Von dieser Haftungseinschränkung 
ausgenommen sind Schäden aus der Verletzung des 
Lebens, des Körpers und der Gesundheit.

(2) Die Stadt Forchheim haftet nicht für verlorengegangene, 
beschädigte oder gestohlene Gegenstände, welche 
die Nutzer*innen in die Räume der Stadtbücherei mit-
gebracht haben. Auch nicht für solche, die in die Schließ-
fächer eingesperrt wurden.

der Schließfachschlüssel ist zurückzugeben. Soweit die 
Gegenstände nicht abgeholt werden und der Eigentümer 
nicht festgestellt werden kann, werden die Gegenstände 
dem Fundbüro der Stadt Forchheim übergeben.

(3) Der Verlust eines Schließfachschlüssels ist der Stadt-
bücherei unverzüglich anzuzeigen. Die Person, die das 
Schließfach benutzt hat, ist dazu verpflichtet, der Stadt-
bücherei die Aufwendungen zu erstatten, die der Stadt-
bücherei auf Grund des Verlusts des Schlüssels entstehen.

(4) Während des Aufenthaltes in der Bücherei ist darauf zu 
achten, dass die Lautstärke bei Gesprächen oder bei 
der Nutzung elektronischer Geräte nicht zu Störungen 
anderer Benutzer*innen führt. Mobiltelefone sind lautlos 
zu stellen. Das Essen von geruchsneutralen Speisen und 
Trinken ist nur im Lesecafé gestattet.

(5) Die Benutzer*innen haben sich so zu verhalten, dass 
andere Menschen nicht gestört, belästigt, beschimpft, 
beleidigt, diskriminiert oder in der Benutzung der 
Bücherei bzw. in ihrer Arbeit beeinträchtigt werden.

(6) Die Beschäftigten haben keine Aufsichtspflicht für Kinder, 
die sich in den Räumen der Bücherei aufhalten. Die Be-
nutzung von Inlinern oder ähnlichem ist im gesamten Ge-
bäude untersagt. Tiere dürfen nicht mitgebracht werden. 
Ausgenommen hiervon sind Behindertenbegleithunde.

(7) Das Personal der Stadtbücherei übt das Hausrecht aus. 
Die Benutzer*innen sind verpflichtet, den Anordnungen 
des Büchereipersonals Folge zu leisten. Weitere Be-
nutzungsregelungen können in einer Hausordnung fest-
gelegt werden.

§ 6
Ausleihe und Rückgabe

(1) Der/die Benutzer*in verbucht bei der Ausleihe die Medien 
mit seinem/ihrem Büchereiausweis an den Selbstver-
buchungsterminals oder per App. Eine Begrenzung 
der Anzahl der ausgeliehenen Medien oder Ausleih-
beschränkungen aus sonstigen Gründen werden durch 
Aushang bekannt gegeben.

(2) Einzelheiten zu Ausleihfristen, Kontingenten und Ver-
längerungen werden auf der Website der Stadtbücherei 
und per Aushang in den Räumen der Stadtbücherei 
bekannt gegeben.

(3) Die Verlängerung der Ausleihe ist grundsätzlich persön-
lich, telefonisch, schriftlich oder über das Internet mög-
lich. Eine Ausleihverlängerung ist für Medien nur mög-
lich, wenn keine Vorbestellung vorliegt.

(4) Alle ausleihbaren Medien können gegen Gebühr (siehe § 
12 Abs. 1) vorbestellt werden.

(5) Die Bücherei bietet ihren Benutzer*innen einen Er-
innerungsservice per E-Mail an. Die Erinnerung per E-Mail 
ist ohne Gewähr. Einen Anspruch auf eine Erinnerung per 
E-Mail haben Benutzer*innen nicht. Die Erinnerung stellt 
keine Verlängerung der Leihfrist dar. Die Erinnerung ent-
bindet nicht von der Rückgabepflicht und nicht von einer 
späteren Pflicht auf Zahlung von Versäumnis- und Mahn-
gebühren.

(6) Die Rückgabe der Medien erfolgt über die Selbstver-
buchungsterminals. Nach Rückgabe der Medien werden 
diese spätestens am darauffolgenden Öffnungstag auf 
Beschädigungen und Vollständigkeit geprüft.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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- Personen, die einen ForchheimPass besitzen und für
- Empfänger*innen von Sozial- oder Asylbewerber-

leistungen.
Bei Inanspruchnahme dieser vergünstigten Jahres-
gebühr sind die Voraussetzungen für die Ermäßigung 
schriftlich nachzuweisen.

(3) Die Ausleihgebühr einschließlich Erstausgabe des 
Büchereiausweises ist für Einrichtungen, wie Schulen, 
Kindertageseinrichtungen, Leseförderungsprojekte 
kostenlos.

§ 12
Weitere Gebühren

(1) Gebühren für Vorbestellung, auswärtigen Leihverkehr 
und die Anfertigung von Kopien und Ausdrucken:
- Vorbestellgebühr 1,00 € pro Medium
- Auswärtiger Leihverkehr 3,00€ pro Medium
- Ausdrucke/Kopien je Seite siehe Aushang

(2) Gebühren für die Ausstellung eines Ersatzausweises, 
Versäumnis- und Mahngebühren, Abholung von Medien:
- Ersatzausweis für verloren gegangenen

oder beschädigten Büchereiaus-
weis 5,00 €

- Versäumnisgebühr pro Medium
je Woche Überschreitung  
der Leihfrist 0,80 €

- Mahngebühr für die 1. und  
2. Mahnung, jeweils 5,00 €

- Gebühr für die (versuchte) Abholung angemahnter
Medien durch Bedienstete  
der Stadt Forchheim 20,00 €

§ 13
Inkrafttreten

Diese Benutzungs- und Gebührenordnung tritt am 01.09.2025 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Benutzungs- und Gebühren-
ordnung für die Stadtbücherei Forchheim vom 01. Januar 
1994 i.d.F. vom 01. April 2020 außer Kraft.
Stadt Forchheim
Forchheim, 07.07.2025

gez.
Dr. Uwe Kirschstein
Oberbürgermeister

(3) Ferner haftet sie nicht für Schäden, die durch die Be-
nutzung der entliehenen Medien, der von der Stadt-
bücherei bereitgestellten Geräte mit Internetzugang 
oder des WLAN entstehen.

(4) Die Stadt Forchheim haftet nicht für Schäden, die auf einer 
Verletzung des Urheberrechts durch die Nutzer*innen 
beruhen. Ferner haftet sie nicht für Verpflichtungen, 
die Nutzer*innen mit Internetdienstleistern eingehen. 
Es sind ausschließlich die Nutzer*innen verantwortlich, 
welche die Urheberrechtsverletzungen begangen haben 
oder die Verpflichtungen eingegangen sind.

§ 11
Gebühren für die Ausleihe

einschließlich Erstausgabe des Büchereiausweises
(1) Die Ausleihgebühr einschließlich Erstausgabe des 

Büchereiausweises beträgt für natürliche Personen:
Erwachsene 20,00 € jährlich

7,00 € vierteljährlich
Kinder und Jugendliche 0,00 €
Elterntarife:
Kategorie 1:
Familien/Lebensgemeinschaften mit 1 Erwachsenen
und mindestens einem 
minderjährigen Kind 17,00 € jährlich
Kategorie 2:
Familien/Lebensgemeinschaften mit 2 Erwachsenen
und mindestens einem 
minderjährigen Kind 34,00 € jährlich
Jede Person erhält ein eigenes Büchereikonto und einen 
eigenen Büchereiausweis.

(2) Die reduzierte Ausleihgebühr einschließlich
Erstausgabe des Büchereiausweises
beträgt� 13,00 € jährlich für
- volljährige Schüler*innen, Student*innen, Auszu-

bildende,
- Empfänger*innen von Berufsausbildungshilfe oder 

von Leistungen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz,

- Personen, die ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), 
ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) oder den 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) absolvieren,

- Personen, die auf Grund ihres ehrenamtlichen 
Engagements eine Ehrenamtskarte oder eine 
Jugendleitercard (Juleica) haben,

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Rechtsanwältin
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Arbeitsrecht
Rechtsanwalt 

Telefon: 09191 / 97 94 824

Hornschuchallee 12      91301 Forchheim

Erdbewegungen - Baustoffe - Container

und wenn Ihr Tank leer ist ...

Heizölruf: 
0 91 91 / 70 96 70

Sportplatzstr. 1 - 91361 Pinzberg - Gosberg
www.pfeufer.tv                    info@pfeufer.tv
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EGGOLSHEIM
Hartmannstraße 25

09545 4423723
www.bestattungen-schmuck.de

Sandra und Johannes Schmuck-Malinowski
mit Team

Mit Würde auf die letzte Reise -
eine besondere Erinnerung.

Dabei unterstützen wir Sie auf allen Friedhöfen.

Suchen für einen 2-Personen-

Haushalt in Forchheim-Ost eine
zuverlässige Putz- und Haushalts-
hilfe auf Minijob-Basis, angemeldet.
Arbeitszeit 4 h / Woche (vormit-
tags), ab September. Tel. 0173-
4640223

Suchen für einen 4-Personen-

Haushalt in Forchheim-Ost eine
zuverlässige Putz- und Haushalts-
hilfe auf Minijob-Basis, angemeldet.
Arbeitszeit 2 x 4 h vormittags/Wo-
che, ab September. Tel. 0151/
28305994.

100.- € Belohnung - für die
Person, die mein silberfarbenes
Herren-E-Bike (Akku unter Gepäck-
träger) zurück bringt. Wurde am
3.7.25 in Forchheim entwendet.
Tel. 0176-21931267

Zur Dekoration: Geweihe

Rehböcke/Gams auf Holz (ca.
30) und ausgestopfte Tiere (ca. 10)
auf Holz, Preis VB, nur Selbstabho-
lung. Hirschaid, 0171-435 888 0.

LIFTA Treppenlift Avantgarde
6100, guter Zustand mit reichlich
Treppengliedern, nur Selbstabho-
ler/Demontage, Preis VB.
Hirschaid, 0171-435 888 0.

Suche 2-Zimmer-Wohnung mit
Dusche o. Bad und Balkon in

Forchheim ab 01. Oktober 2025 zu

mieten. Tel. 0176/22223676

BRENNHOLZ zu verkaufen.

Ofenfertig incl. Lieferung. Tel.

0177/ 454 1358 ab 17:00 Uhr.

Rentner-Ehepaar sucht Wohnung

oder Haus, 3-4 Zimmer, zu kaufen

oder mieten. Tel. 0178-2098092

Kaufe alles vom 1. und 2.

Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.

0172/7622984

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

5 €

TRÖDELMARKT
in Forchheim

Sonntag, 
10. August 2025 
von 8 bis 16 Uhr

Lidl Parkplatz
Bügstraße 80

Info: 01 75 - 2 46 81 69  
oder 01 75 - 2 08 07 62

www.troedelteam-graage.de

Hornschuchallee 12
91301 Forchheim

Bestattungen Wagner GmbH

09191/3405750
24 Stunden erreichbar!
www.bestattungen-wagner.com

für Hausen, Forchheim
und Umgebung

Heroldsbacher Str. 40
91353 Hausen

Grabmale
● Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
● Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
● Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
● Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
 Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
 Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
 Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Grabmale
● Bei uns erhalten Sie eine individuelle und persönliche Beratung.
● Wir erstellen Einzel- Doppel- und Urnengrabmale.
● Bei uns kommen 3D-Gestaltungen und Fotogravuren zum Einsatz.
● Wir reparieren und beschriften auch Grabmale anderer Hersteller.

Im Gewerbepark 13 - 96155 Buttenheim - Tel.: +49 (0)9545 44 55 422
Email: info@natursteine-wagner.de - Web: www.natursteine-wagner.de

Aktenvernichtung
Pssst... das bleibt geheim!

Wir vernichten Ihre Akten nach  
höchsten Sicherheitsstandards gemäß  

Datenschutzgrundverordnung  
(DSGVO).

www.fritsche-entsorgung.de
Tel.: 09191 /72 31 - 0



Forchheimer Stadtanzeiger	 - 22 -	 Nr. 16-18/25 KW 31

Wir suchen 
Verstärkung (m/w/d) 

• Technische Führungskraft für die Stromversorgung

• Mitarbeiter im Bereich Stromversorgung: 
-  Elektroniker für Betriebstechnik 
-  Monteur für Zähler- und Messwesen 

• Fachangestellter für Bäderbetriebe im EbserMare 

• Auszubildende ab 2026: 
- Umwelttechnologe für Wasserversorgung 
- Elektroniker für Betriebstechnik 
- Fachangestellter für Bäderbetriebe im EbserMare 

Die ausführlichen Stellenanzeigen findest du unter 
www.stadtwerke-ebermannnstadt.de 

Für unsere Tageseinrichtung für ältere Menschen in 
Forchheim/Kersbach suchen wir ab sofort

einen Fahrer (m/w/d)  
auf geringfügiger Basis (Stundenlohn 15 EUR)  

im wöchentlichen Wechsel

Bei Interesse freuen wir uns auf deinen Anruf.

Leitung: Monika Gerstenberger
Waldstraße 25 · 91301 Forchheim/Kersbach

Tel.: 0171 1907067 oder 09191 9745208

Reinigungskraft  (m/w/d)
für die Reinigung öffentl. WC-Anlagen  

in Forchheim gesucht.
Samstag und Sonntag von 12:00 Uhr - 13:00 Uhr 

und 19:00 Uhr - 21:30 Uhr

Übertarifliche Bezahlung

Bitte melden Sie sich unter 01520/2687095

Finden Sie den passenden 
Job in Ihrer Region!

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online
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Bestattungen
W.Opel GmbH

·   mit freundlicher und herzlicher Beratung 
zu allen Bestattungsarten

· Erledigung aller Formalitäten

· Bestattungsvorsorge

Ansprechpartnerin:  
Daniela Engel

Bei einem Trauerfall zu Hause, im Krankenhaus oder  
Pflegeheim sind wir für Sie da, um Ihnen zu helfen.

Telefon 09191 - 60 200
 St.-Martin-Straße 4 · 91301 Forchheim · www.opel-bestattungen.de

Unser Medienpartner Mit freundlicher Unterstützung von

Die branchenüber-
greifende Messe für 
qualifizierte, motivierte, 
Arbeitssuchende, Wech-
selwillige und Querein-
steiger – vom Hilfsarbei-
ter bis zur Fach- und  
Führungskraft in Voll- 
und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-18 Uhr

11.-12.10.2025
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

Hotline: 
0951 / 180 70 500

Ein Projekt der
MTB Messeteam Bamberg GmbH

JETZT ALS AUSSTELLER BEWERBEN!

Jobmesse Franken

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723230

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da...

  

Wir sind für Sie da...  

 

 
Ihr Ansprechpartner für Krankenpflege in Eggolsheim & Umgebung. 

Holen SIE sich Professionelle Unterstützung in allen Lebensbereichen. 
+ Grundpflege 

+ Behandlungspflege 

+ Verhinderungspflege 

+ Pflegeberatung 

+ Hauswirtschaftliche Leistungen 
 

Hauptstrasse 32      Öffnungszeiten 
91330 Eggolsheim      Mo – Do: 09:00 - 16:00Uhr 
E-Mail: info@gabis-krankenpflegeteam.de   Fr: 08:00 - 13:00 Uhr 
Webseite: https://gabis-krankenpflege.de/   Telefon: 09545-4643  
Instagram: gabiskrankenpflegeteam    Mobil: 0172-8154550   
 
 
 
 

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 



Forchheimer Stadtanzeiger	 - 24 -	 Nr. 16-18/25 KW 31

KINO-CENTER FORCHHEIM
Wiesentstr. 39, Büro 09191 2314 • www.kino-fo.de

Kopie: Hallo Franken, NN Red./Telavision, Cine Marketing, Schlemm, FT

NEU: ONLINE-TICKETS UNTER www.kino-fo.de!

3. Woche! Tolle Animationen, liebenswerte Charaktere und 
jede Menge schlumpfiger Spaß! 31.07. - 06.08.25 

„Die Schlümpfe – Der große Kinofilm“
„Digital“, freig. ab 0
Vorst.:  Mo. - Fr. 15.30 Uhr, Sa. 14.45 + 16.50 Uhr, So. 14.45 Uhr

5. Woche! Spektakuläre Action in bombastischen Bildern mit 
Scarlett Johansson! Nur noch 31.07. - 06.08.25!

„Jurassic World: Die Wiedergeburt“
„Digital“, freig. ab 12
Vorstellungen:  Mo. - Fr. 19.30 Uhr, Sa. 19.00 Uhr.  

Sonntag findet keine Vorstellung statt!

2. Woche! Die niedlichen Europapark-Mäuse Ed und Edda 
erleben ein aufregendes Kinoabenteuer! 31.07. - 06.08.25

„Grand Prix of Europe“
„3D-Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen:  Mo. - Fr. 15.30 Uhr, Sa. 14.45 Uhr 

1. Woche! Die Helden bekämpfen Planetenvernichter Galactus 
im Setting der 60er Jahre! 31.07. - 06.08.25

„The Fantastic Four: First Steps“
„3D-Digital“, freig. ab 12
Vorstellungen:  Mo. - Fr. 19.30 Uhr, Sa. 16.30 + 19.15 Uhr,  

So. 16.30 Uhr

1. Woche! Feinfühlig u. humorvoll erzählt der Film, dass es 
nie zu spät ist , das Leben neu zu entdecken! 31.07. - 06.08.25

„Altweibersommer“
„Digital“, freig. ab 12
Vorstellungen:  Do., Mo. + Mi. 19.30 Uhr, Sa. 19.15 Uhr,  

So. 16.50 Uhr, Di. 15.30 Uhr.  
Freitag keine Vorstellung!

2. Woche! Warmherziges bayerisches Feelgood-Roadmovie um 
ein ungleiches Duo, dass die Liebe entdeckt!  
 Nur noch 31.07. - 04.08.25!

„Karli & Marie“
„Digital“, freig. ab 12
Vorstellungen:  Nur noch Do. + Mo. 15.30 Uhr, Fr. 19.30 Uhr, 

Sa. + So. 17.00 Uhr.

10. Woche! Frechdachs und Chaosstifter Stitch wegen der 
großen Nachfrage noch einmal im Programm!  
 Nur noch 01. + 06.08.25!

„Disney‘s Lilo & Stitch“
„Digital“, freig. ab 6
Vorstellungen: Nur noch Fr. + Mi. 15.30 Uhr.

5. Woche! Liebenswertes Abenteuer mit Heidi und ihrem bester 
Freund Peter für unsere kleinsten Kinofans!  
 Nur noch 02. + 03.08.25!

„Heidi – Die Legende vom Luchs“
„Digital“, freig. ab 0
Vorstellungen: Nur noch am Sa. + So. 14.45 Uhr.

Letzte Vorstellung! Ein Held, wie ihn sich jeder wünscht, ganz 
in Anlehnung an die frühen Comics! Nur noch 05.08.25!

„Superman“
„Digital“, freig. ab 12
Vorstellungen: Nur noch Di. 19.30 Uhr.

Neuregelung: Filme ab 12 sind auch für Kinder ab 6 in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten gestattet!
Preise: Union/Apollo/Domino 7,00 - 8,50 € (filmabhängig), 
3D-Zuschlag, Überlängenzuschlag: 0,50 bis 3,00 €, 
Popcorn 2,50 €, Cola 0,33 l = 2,50 €, Pils 0,5 l = 3,00 €

SCHNELL  SAUBER  ZUVERLÄSSIG
Ihr Partner für Markenheizöl 

ganz in Ihrer Nähe

Tel. 09191 2337 • Fax 09191 2330
Mobil 0179 5260850

Wir liefern auch Sand, Kies, Humus, Schotter,  
Rindenmulch, Kompost, Beton etc. in großen und  

kleinen Mengen!

Bestattungen G. Mang
Inh. Anthony Brunner e.K.

Erdbestattung
Seebestattung
Diamantbestattung
Friedwaldbestattung
Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
Nationale u. Internationale Überführungen
Eigener Verabschiedungsraum
Eigene ParkplätzeEigene Parkplätze

Untere Kellerstraße 30   • 91301 Forchheim 
www.bestattungen-mang.de

Tel.: 0 91 91 - 1 44 44

Unsere Experten aus Praxis und Klinik  
informieren Sie über den Verschleiß am Knie 
und Hüftgelenk, sowie die Anatomie der  
Gelenke und deren häufigste Erkrankungen.

Dabei erläutern die Experten die verschiede-
nen Verfahren der Therapiemöglichkeiten  
und gehen im Anschluss auf Fragen ein.

Ihre Mobilität ist unser Ziel.

Klinikum Forchheim – Fränkische Schweiz gGmbH 
Krankenhausstraße 10 ∙ 91301 Forchheim ∙ Telefon 09191 610-0  
info@klinikum-forchheim.de ∙ www.klinikum-forchheim.de

Behandlungsoptionen  
bei Hüft- und Knieproblemen

Herzliche Einladung zum kostenlosen Vortrag

Mittwoch,  
06.08.2025
19.00 Uhr, Raum U.101

Der Eintritt  
ist frei.  

Keine Anmeldung 
 erforderlich.

Weitere Termine:  
▪	   03.09.2025
▪	   01.10.2025
▪	   05.11.2025 
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Ältestes Forchheimer
Bestattungsunternehmen
Pietät Forchheim Rösch GmbH
Forchheim, Krottental 10a, Telefon 0 91 91 / 23 36
Kirchehrenbach, Hauptstraße 1, Telefon 0 91 91 / 91 03

Trauer� oristik der besonderen Art im eigenen Haus.

Alle Bestattungsarten, Bestattungsvorsorge.
Tag und Nacht, Sonn- und Feiertage immer erreichbar.
Hausbesuche und Besorgung der Formalitäten kostenlos.
Trotz explodierender Kosten im Bestattungswesen behalten wir unsere derzeitigen Preise bei.

O₂ Shop Forchheim am
Rathausplatz.
Persönlich, kompetent und für
Sie da:
Wir beraten Sie rund um
Glasfaser-/ DSL- und Kabel-
Internet, sowie TV & Mobilfunk –
individuell und mit echtem
Service vor Ort.
o2 Shop Forchheim
am Rathausplatz, Hauptstr. 25
91301 Forchheim

Tel.: 09131 - 7941324

Glasfaser-Internet jetzt verfügbar!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:30 - 14:00

14:30 - 18:30
Sa. 09:30 - 14:30

Sei immer digital & mobil 
über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner 
Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App 
von LINUS WITTICH wann 
und wo Du willst. Egal ob 
zu Hause an Deinem 
Rechner oder unterwegs 
mit Smartphone oder Tablet.

Entdecke jetzt auch
Deinen Ort!

www.meinort.appmeinort.app
Web-App unter

Neuigkeiten aus Forchheim
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Forchheim hat jetzt eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Forchheimer Stadtanzeiger hat eine eigene App. Auch zwischen den Ausgaben aktuell informiert. Push-Nachrichten. ePaper. 
Archiv. Ausgewählte Texte vorlesen lassen. Kostenlos in den App-Stores von Apple und Google herunterladen.

Jahrgang 30 Freitag, den 11. Juni 2021  Nr. 12

Forchheimer
Stadtanzeiger

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Forchheim

Königsbad Forchheim:
Spaß im Freibadpark täglich
von 10 bis 19 Uhr

Klinikum: Spatenstich
für Erweiterungsbau
am Standort Forchheim

Pfalzmuseum Forchheim:
27 Gewinner-Geschichten zu
„Pfalzi“ und „Löbe“

Forchheimer Stadtanzeiger hat eine eigene App. Auch zwischen den Ausgaben aktuell informiert. Push-Nachrichten. ePaper. 

Archiv. Ausgewählte Texte vorlesen lassen. Kostenlos in den App-Stores von Apple und Google herunterladen.
Jahrgang 30 

Freitag, den 11. Juni 2021  

Nr. 12

Forchheimer

Stadtanzeiger
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Forchheim

Königsbad Forchheim:

Spaß im Freibadpark täglich

von 10 bis 19 Uhr

Klinikum: Spatenstich

für Erweiterungsbau

am Standort Forchheim

Pfalzmuseum Forchheim:

27 Gewinner-Geschichten zu

„Pfalzi“ und „Löbe“

Zur Zeitung

HAT JETZT EINE APP
FORCHHEIM

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

Wir bringen Farbe

in Ihr Leben.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Schluss mit K(r)ampf im Bauch
-ANZEIGE- (djd-k). Es zwickt, 
drückt oder sticht – Bauch-
schmerzen kennt wohl jeder. 
Ob nach einem üppigen Essen, 
durch Stress oder eine Infektion: 
Krämpfe in der Körpermitte kön-
nen den Alltag ausbremsen. Doch 
laut dem Bauch-Report 2025 wis-
sen 51 Prozent der Betroffenen 
nicht, dass oft Verkrampfungen 
die Ursache sind. So setzen 43 
Prozent nur auf Hausmittel wie 
Wärmflaschen, elf Prozent grei-
fen zu Schmerzmitteln. 

Dabei lösen diese nicht die ei-
gentliche Ursache. Krampflöser 
wie Buscopan hingegen können 
gezielt die Muskulatur im Ma-
gen-Darm-Trakt entspannen und 
so die Beschwerden lindern. Un-
terstützend helfen sanfte Bauch-
massagen oder Entspannungs-
techniken. Bei anhaltenden 
Beschwerden, Blut im Stuhl und 
nächtlichen Krämpfen ist ein 
Arztbesuch angezeigt. Unter 
www.buscopan.com gibt es mehr 
Infos und Tipps.

Welche Finanzentscheidungen 
jetzt sinnvoll sind

-ANZEIGE- (djd-k). Politische 
und wirtschaftliche Umbrü-
che verändern die Märkte ra-
sant, Finanzentscheidungen 
werden immer komplexer und 
anspruchsvoller. Vor diesem 
Hintergrund stehen die Ver-
mögensberaterinnen und Ver-
mögensberater der Deutschen 
Vermögensberatung (DVAG) 
beispielsweise ihren Kundinnen 
und Kunden zur Seite und ha-
ben für jede Lebenslage eine pas-
sende Lösung. Ändert sich etwas, 

können sie gemeinsam mit den 
Kunden die Finanzplanung in-
dividuell anpassen. Denn Stan-
dardlösungen helfen oft nicht 
weiter. Infos: www.dvag.de. 2024 
konnte das Familienunterneh-
men einen neuen Rekordumsatz 
von 2,5 Milliarden Euro erzielen, 
in den letzten zehn Jahren wurde 
der Umsatz mehr als verdoppelt. 
Auch künftig will man auf nach-
haltiges Wachstum setzen und 
die eigenen hohen Qualitäts-
standards weiter verbessern.

Kreuzworträtsel  I  Sudoku

 Rätsel Spaß 
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KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

27.09.202527.09.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

11.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

09.10.2025 
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

24.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

T O N Y  B A U E R

Fall schirm

L I V E T O U R
/   T O N Y B A U E R . C O M E D Y T I C K E T S  U N T E R  T O N Y B A U E R . D E

Spr nger

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER 
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

19.09.202519.09.2025
KULTURBODEN HALLSTADTKULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

10.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

04.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT
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www.keimzeit.de · www.facebook.com/keimzeit
www.instagram.com/keimzeit www.comic-helden.com  www.ice-stix.dewww.dt-m.de www.indigo.de www.autokompetenz-dahnsdorf.de www.turkishcymbals.com www.nordendesign.de

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

19.10.2025 
KULTURBODEN HALLSTADT

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

Anzeigen online 
selbst gestalten  
& schalten.
So schnell & einfach wie noch nie!

Mit uns erreichen Sie Menschen.

Einfach QR-Code scannen oder
anzeigen.wittich.de aufrufen und 
schon kann es losgehen!

  private & gewerbliche Anzeigen

  zahlreiche Motivvorlagen &  
Gestaltungsmöglichkeiten

 eigene Bilder & Motive hochladen & anpassen

  einfache und übersichtliche Handhabung

  ganz flexibel von zuhause aus  
und mobil von unterwegs

  Anzeigen archivieren und jederzeit 
darauf zugreifen

  Zahlung bequem per PayPal,  
Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Jetzt auch über Tablet & Smartphone möglich!
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09191/ 72 54 0
Sebald-Kopp-Straße 4 · 91301 Forchheim gmbh & Co. Kg

09191 / 72 54 0
Sebald-Kopp-Str. 4 · 91301 Forchheim
www.daecher-schmidt.de

ihr FachBeTrieB
RUND UMS DACH IN FORCHHEIM

Dach, Flachdach, Spenglerei und Isolierarbeiten

Rufen Sie uns an,  

wir helfen ihnen gerne!

Golfclub Fränkische Schweiz e. V.
Kanndorf 8 - 91320 Ebermannstadt

Telefon: 0 91 94 / 48 27
E-Mail: info@gc-fs.de 
Web: www.gc-fs.de

Melde Dich 

gleich an!

WWaass  mmuussss  iicchh  ttuunn??
Melde Dein Team mit 4 Personen an, die noch nicht Golf 
spielen – Familie, Freunde, Verein, Betrieb oder… Nach 
kurzer Einweisung trainierst Du mit einem erfahrenen 
Spieler unseres Clubs – Eurem Team-Captain – für den 
Wettkampf. 
Golf-Ausrüstung wird gestellt – für Sportschuhe und dem herrschenden 
Wetter entsprechende, sportliche Kleidung sorgt Ihr selbst.

KOSTEN: 50,- EUR PRO PERSON* 
inkl. ganztägiger Betreuung.
*Wird bei Eintritt als Schnuppermitglied angerechnet.

Maximal 16 Teams je Termin. Bei mehr als 16 Meldungen 
entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. 

              GGiibbtt‘‘ss  eettwwaass  zzuu  ggeewwiinnnneenn??
  1. Preis:   4 x Platzreifekurs + 4 x 3 Monate Spielrecht 

Kurzplatz und Driving Range (Wert 1.400 EUR)

  2. Preis:  4 x Platzreifekurs + 4 x 2 Monate Spielrecht 
Kurzplatz und Driving Range (Wert 1.200 EUR)

  3. Preis:   4 x Platzreifekurs + 4 x 1 Monat Spielrecht 
Kurzplatz und Driving Range (Wert 1.000 EUR)

WWaannnn  ggeehhtt‘‘ss  llooss??

6. JULI UND 10. AUGUST 2025
Beginn ist um 11.00 Uhr.
Um 16.00 Uhr startet Ihr Euer erstes Golfturnier 
auf unserem sonnigen Golfplatz.

Die Siegerehrung findet gegen 18.30 Uhr statt.
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Golf einfach mal 
ausprobieren!

Das 4er-Team bist Du mit Deinen Freunden, 
mit Deinen Kollegen, mit Deiner Familie.

NoNiGo_2025
Das Event für NOch-NIcht-GOlfer/-innen

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  
aauuff  EEuucchh!!

Polstermöbel- und Teppich-
ReiNigUNg

Wir reinigen Polstermöbel und Teppichböden im Haus mit  
modernsten Maschinen, schnell, gründlich und preiswert!

- Keine Fahrtkosten -

91077 Neunkirchen am Brand
Tel. 09134 - 15 26

Uwe Nützel PUTZ
UND STUCK

91365 Weilersbach · Am Letten 2 · Tel. 09191/61555-82, -81

• Innen- und Außenputz
• Vollwärmeschutz
• Renovierungsarbeiten

DachDeckerei
Lindenstraße 1, 91356 Kirchehrenbach
Tel. 0 91 91 / 9 45 29 oder 79 79 97
Fax 0 91 91 / 9 45 29
www.eichenmueller-dach.de

• DAChNeUeiNDeCKUNg
• DachumDeckung
• FassaDenbau
• Flaschnerarbeiten
• isolierungen
• gerüst

meisTer-
beTrieb

info@malerei-werner.de        09191 / 6 98 47 22         

Malerarbeiten 
Tapezieren
Lackieren
Innen-/Außenputz
Wärmedämmung

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

Wärmepumpe & Photovoltaik
� Meisterbetrieb seit 22 Jahren
� Über 12.000 schlüsselfertige Projekte
�  Persönliche Kundenbetreuung von A–Z

Sämtliche Garten-, Rasen-, Pflanz-,  
Pflaster-, Baumfäll- & Schneidearbeiten 

vom Fachmann
Telefon 0176-427 607 14


